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Die deutsche Insauterie -Gepacksrage.
Ll. x . Die folgenden Ausführungen eines hohenOffiziers und Feld¬

zugsteilnehmers gaben wir als interessanten Beitrag zu dem hochwichtigen
Belastungsprvblem des mobilen Fußsoldaten wieder, ohne uns allerdings
in allen Punkten mit den von einem alten Praktiker vertretenen An¬
sichten identifizieren zu wollen:

Noch bevor Anfang August 1870 in Lothringen die Märsche be¬
gannen hatte unser kommandierender General von Voigts - Rhetz die
Tornister ablegen und nach Mainz befördern lassen . Erst Ende Sep¬
tember kamen sie zur Truppe zurück . Nach tagelangen angestrengten
Märschen erreichten die Anstrengungen unserer Truppe am 16. August
den Höhepunkt . Totmüde und mit durch die Strapazen stark gelichteten
Reihen , kamen wir auf dem Gefechtsfelde an . Als wir die Attacke der
Gardedragoner für einen auf uns gerichteten Angriff französischer Ka¬
vallerie hielten , waren unsere Leute kaum noch imstande aufzu¬
marschieren und stehend das Gewehr in Anschlag zu bringen . Wenn der
alte Soldat unter den Eindrücken von damals das Gepäck des Infante¬
risten von heute betrachtet, das erheblich schwerer ist als das , mit dem
wir 1870 in das Fgld gingen, so kann er es nicht für möglich halten ,
daß damit Marschleistungen ausführbar sind , wie sie die Augusttage von
1870 u . a . beim 10. Korps erforderten , und daß mit diesem Gepäck eine
Jnfanterietruppe noch in gefechtsfähiger Verfassung an den Feind ge¬
bracht werden kann. Uebermäßige Ermüdung ist der größte Feind
des Geistes in einer Truppe ,

!ber Kraft , die wir vor allem zur Erringung
des Sieges bedürfen.

Was aber kann geschehen, um das Gepäck zu erleichtern und damit
die Leistungsfähigkeit der Truppg für das Gefecht zu erhöhen? Vor
allem fort mit dem Tornffter und seinem Tragegerüst , welche die für
die Leistung des Mannes wichtigsten inneren Organe nachteilig beein¬
flussen ! Her dafür «in leichter Rucksack von mäßiger Größe an weichen
schmalen Tragriemen , der, durch saine tiefere Lage, auf dem unteren
Teile des Rückens , die Tätigkeit von Herz und Lunge nicht schädigt . Uns
genügten 1870 wochenlang für jede Korporalschaft drei kleine Kleider¬
bürsten und ebensoviel Stiefelbürsten und für jeden Mann ein Hemd,
ein Paar Strümpfe , eine möglichst kleine Büchse mit Gewehrfett und
«in Paar kleine Putzlappen , Wünschenswert find noch ein Paar Halb¬
schuhe für Quartier und Biwack . Fort auch mit dem im Sommer un¬
nötigen Mantel I Der heutige ist größer und schwerer als der, welchen
wir im August 1870 unnötig mit uns führten , und der auch ohne Tor¬
nister, en bandoliere getragen , sehr lästig wurde . Fort ferner mit
dem ZelttuchI Mantel und Zelttuch, durchgeregnet, sind eine uner¬
trägliche Last, namentlich da sie, zusammengerollt, nur schwer trocknen .
In Sommernächten sind Zelte unnötig , und es entwickelt sich auch in
kalten Nächten unter den dichtgedrängt darunter ruhendenMannschasten
eine unerträglicheLust, so daß in den Manöverbiwaks selbst beiRegen oder
Kälte die Leute oft schon um Mitternacht aus ihren Zelten heraus -
getvieben werden. Schutz gegen die Sonnenglut gewährt das Zelt eben¬
sowenig ; es strahlt der von der Sonne 'durchglühte Erdböden auch bei
Nacht noch eine solche Hitze aus , die unter dem Zeltdach nicht entweichen
kann , daß der Soldat darunter die erwünschte Ruhe nicht findet . Der '
Tornister mit dem darum gelegten Zelttuch und Mantel ist dazu hinder¬
lich beim liegenden und knieenden Anschläge . Der Tornister stößt gegen
den Nackenschirm des Helms und drückt den Helm in das Gesicht . Die
erste Bewegung des Schützen beim Knieen oder Hinlegen ist ein Griff
nach 'dem Helm, um ihn wieder aus dem Gesicht in den Nacken zu
drücken, was nicht leicht gelingt , da der Tornister im Wege ist . Das
ist im Gefecht umso nachteiliger, da gerade nach dem Hinwerfen der
Schütze, statt mit sich beschäftigt zu sein, die Aufmerffamkeit mit dem
Auge auf den Feind , mit dem Ohr auf den Führer , der Ziel und Visier

Aus dem Badische» Frauenverein .
=t= Karlsruhe , 6 . Aug. Der 47 . Jahresbericht des Badischen

Frauenöereins hebt zunächst die Feier des goldenen Ehejubiläums
unseres Grotzherzogspaares hervor, wie im weiteren der wichtigeren Er¬
eignisse aus dem Großherzoglichen Hause gedacht wird . In gewohnter
Weise durfte sich der Verein auch in diesem Jahre der Fürsorge und
Unterstützung seitens der Großherzoglichen Regierung sowie der Stadt¬
verwaltung erfreuen . Für die Geschichte des Vereins ist das Jahr 1006
noch insofern von besonderer Bedeutung gewesen , als zu den bisher im
Vorstand bestehenden vier Abteilungen zwei neue hinzutraten : Abteilung
V für Bekämpfung der Lungentuberkulose und Abteilung VI für Be¬
kämpfung der Säuglingssterblichkeit. Waren für diese Aufgaben auch
schon seit mehreren Jcchren von seiten des Vereins besondere Einricht¬
ungen getroffen, so wurden sie doch erst durch Aufnahme dieser Tätigkeit
m die Satzung und Blldung der besonderen Abteilungen zu eigentlichen
Vereinsaufgaben und mit dem Verein in organische Verbindung ge¬
bracht . Daß dies trotz mancherlei Bedenken und Schwierigkeiten erreicht
d>urde , ist das besondere Verdienst des Herrn Geheimerats Tr . Battlehner ,der noch vor Schluß des Jahres aus seiner unermüdlichen segensreichen
Tätigkeit durch den Tod abberufen wurde. Der Heimgang dieses durch
reiches Wißen , Umsicht und Geschick , durch edle Menschlichkeit und rast¬
lose Arbeitsfreudigkeit bis ins hohe Alter ausgezeichneten Mannes , der
fast vier Jahrzehnte hindurch sich dem Werke der Nächstenliebe im Dienste
unseres Vereins gewidmet hat , bedeutet für den Badischen Frauenverein
einen ungemein großen Verlust . Noch weitere schmerzliche Verluste hat
das abgelaufene Jahr gebracht . Durch den Tod wurde Frau Staats -
Minister Nokk , die Gründerin und unermüdliche langjährige Leiterin der
milksbibliothek und ihre treue Mitarbeiterin an diesem Werk , FräuleinMarie Regensburger , sowie Fräulein Emilie Roth entrissen, die seit1889 im Elisabethenverein, dann in den Koch- und Flickschulen sowie

dem ganzen Gebiete der Mädchenfürsorge umsichtig und erfolgreich
lang, von 1890 bis 1898 als Hausoberin im Luisenhaus im Segen
Mirkte . Auch in den Herren Oberlandesgerichtsrat Roller , früher Beirat
des Zweigvereins Konstanz und nach seiner Ueberstedelung nach Karls¬
ruhe Beirat der Unterabteilung für Pflege rhachitischer Kinder, und
Vrwatier Friedrich Knab, Beirat der Volksküche L , hat der Verein be¬
ehrte Kräfte verloren . Die Gesamtleitung des Vereins ruht in den
Künden des Zentralkomitees . Die LandeSversammlung fand am 29.

befiehlt, richten soll. Auch der erleichterte Helm ist trotz des Ueberzuges
mit seinem lackierten Lederkopf und den MetaWeschlägen eine heiße ,
lästige Kopfbedeckung, die besser durch eine Schirm-Feldmütze, toie sie
andere Armeen schon besitzen öder noch ernführen , ersetzt wird .

Anstelle des Mantels und der Zeltbahn sollte für einen Feldzug
im Sommer ein Umhang mit Kapuze aus Gloriaseide treten , ein Stoff ,
der dauerhaft , sehr leicht und wafferdicht ist und , unter der Klappe des
Rucksacks getragen, wenig Raum wegnimmt. Der eiserne Bestand kann
verringert werden ; es können namentlich die Fleischbüchsen wegfallen,
denn ausGemüsekonservenund Zwieback läßt sich ein hinreichend kräftiges
Mahl bereiten. Wenn aber die Schlacht 3—4 Tage dauert , so müßten
auf Lastautomobilen Fleischkonserven der Truppe zugeführt werden.
Die Verbindung der Truppe mit den Magazinen zum Zwecke der Zu¬
fuhr von Lebensmitteln und Munition evscheint als der beste Dienst,
'den fürs erste noch das Automobil der Armee zu leisten vermag.

Eine Belastung des Mannes mit 90 statt mit 120 Patronen er¬
scheint völlig genügend; im Kriege 1870 trug er 80 Patronen . Man
hatte in den Geftchten von damals den Eindruck , daß unsere Soldaten
sorglicher im Verfeuern ihrer Patronen waren , als heute die Neigung
besteht . Mit der Einführung 'des Mehrladers ist eine rage de feu ,
in den Manövern namentlich, immer mehr zutage getreten . Auch sind
wir der Meinung , daß unsere Taktik dazu beitragen könnte , mit weniger
Pgwonen und mit mehr Ersparung von Blut und Leben die Ent¬
scheidungen herbeizufühven. Mit wie wenig Patronen die Verteidigung
gegen einen weit überlegenen Angreifer sich führen läßt , beweist die
Verteidigung des Kirchhofs von Beaune la Rolande . Und wenn , statt
an allen Punkten der Schlachtlinie die Entscheidung zu suchen und
zu siegen , am 18 . August 1870 die Entscheidung nur bei St . Privat
gesucht, an allen übrigen Punkten aber der Feind nur beschäftigt worden
wäre — vielleicht sogar nur mit Artillerie — der Erfölg wäre mit
weniger Patronen und weniger deutschem Mute der gleiche gewesen.
Wir sollten den Gedanken aufgeben, gegen einen eingegrabenen oder
sonst gut gedeckten Gegner eine Feuerüberlegenheit durch Treffresultate
erzielen zu wollen. Der Angriff ist nur durchführbar gegen eine Ein¬
bruchsstelle , wo der Gegner mit erdrückendem Artillerie - und Jnfanterie -
feuer , gegen das er nicht aufkommen kann, überschüttet wird , und das
anhält , bis die Sturmkolonnen , in sich und auf die Schützenlinien auf¬
geschlossen, mit erdrückender Übermacht in die Stellung des Gegners
einbrechen . Zur Durchführung eines solchen Angriffs genügen aber 90
vom Soldaten getragene und die «ms da« ' Patronenwoge « vor dem Ge¬
fecht verteilten Patronen .

Badische Chronik .
* Durlach, 6 . Aug. Gestern nachmittag geriet der verheiratete

Fuhrmann Hoch unter einen beladenen Schuttwagen und zog sich schwere
Verletzungen an den Beinen zu . — Der Durchstich der Kleinbach in das
neue Pfinzflußbett erfolgte gestern mittag . Die Pfinz selbst wird in
3—4 Wochen ebenfalls in das neue Bett eingeleitet werden.

* Mannheim , 6 . Juli . In vergangener Nacht hat der 23
Jahre alte, ledige Taglöhner Theodor Küchler von hier auf der
Mittelstraße den 20 Jahre alten , ledigen Taglöhner Georg
Lehrer nach vorausgegangenem kurzen Wortstreit duech einen
Dolchstich in die Brust getötet . Der Täter ist verhaftet .

* Heidelberg, 6 . Aug . Die Zahl der unsere Stadt in diesem Jahr
besuchenden Fremden hat gestern die 100 000. erreicht.

□ Gissigheim ( A , Tauberbischofsheim ) , 6 . Aug . In der hiesigen
Gemeinde mit fast 'durchweg landwirtschaftlicher Bevölkerung wurden
in den letzten Wochen nach allgemeiner Schätzung an 800 Zentner Grün¬
kern hergestellt. Dafür wurden pro Zentner durchschnittlich 30 Jl
erlöst und somit die hübsche Summe von rund 24 000 Jl erzielt . Her¬
vorragende Produzenten erhielten sogar Bestellungen aus dem badi¬
schen Oberland und der Baar .

* Kuppenheim ( A . Rastatt ) , 6 . Aug. Heute morgen wuvde der
59 Jahve Me verheiratete Christian Sommer von Oberndorf «rm Rechen

Oktober bei zahlreicher Beteiligung im „ Rosengarten " zu Mannheim
statt . In ungestörtem Fortgang befindet sich die Förderung des Unter¬
richts in den weiblichen Handarbeiten an den Volksschulen . An 4 Orten,
in Eppingen, Königshofen, Neustadt und Waldkirch , wurden Bezirks¬
ausstellungen von Jndustrieschularbeiten veranstaltet . Diese von allen
Arbeitslehrerinnen , Schulbehörden, Prüfungskommissionen und Frauen¬
vereinsvorständen des betr . Bezirks besuchten Ausstellungen erweisen sich
in Verbindung mit den alljährlich von Ihrer Königlichen Hoheit ver¬
liehenen Auszeichnungen für tüchtige Lehrerinnen bei langjähriger er¬
sprießlicher Dienstzeit und mit der Verteilung von Prämien für die besten
Schülerinnen des Handarbeitsunterrichts in den obersten Klassen der
Volksschule fortgesetzt als ein Mittel außerordentlicher Aneiferung und
Förderung des Unterrichts. Als solche Prämien wurden im verflossenen
Jahre durch Vermittelung der Frauenvereine 793 von der Großherzogin
gestiftete Exemplare des Erbauungsschriftchens „Mit Gott ! " und durch
Vermittelung der Schulbehörden 1977 der künstlerisch ausgeführten Be-
lobungszeugnisie auf Antrag der Prüfungskommiffion verteilt . Das
Handspinnen wird seitens des Vereins fortgesetzt gepflegt , teils durch
Veranstaltung von Spinnkursen und Spinnabenden , teils durch Gewähr¬
ung von Prämien für tüchtige Leistungen und Beihilfen zur Beschaffung
von Hanf. Die Spinnkurse wie die Spinnabende werden allgemein durch
Festfeiern geschloffen. Dank der Stiftung der Großherzogin , ferner der
Beihilfe der Grotzh . Oberschulbehörde und der Schenkung der ehemaligen
Leineweberzunst des Stadt - und Landbezirks Karlsruhe von 1700 Jl ,
ist der Verein fortgesetzt in der Lage, zur Veranstaltung von Spinnkursen
Anschaffung von Spinnhanf usw . Unterstützungen zu bewilligen. Der
HauShaltungSunterricht in dem Fortbildungsunterricht der Mädchenschule
ist jetzt in 150 Gemeinden des Landes eingeführt . Wanderkochkurse für
erwachsene Mädchen fanden im Lande 10 statt , daneben wurde noch eine
Anzahl von Kochkursen für solche Mädchen durch Haushaltungslehrer -
innen abgehalten. Die von unserem Verein angeregte Verwendung der
Kochkiste hat sowohl im Unterricht, als im bürgerlichen Leben weiteren
Eingang gefunden und sich bewährt. Leider bringen , wie der Bericht
betont, noch immer die Arbeiterkreise , für die sie ja vom allergrößten
Werte ist , der Sache vielfach wenig Verständnis entgegen. Tie In¬
anspruchnahme der Bibliothek war erfreulicherweise eine recht gute.
Es wurden von auswärtigen Gemeinden 87 Sendungen mit ungefähr
4000 Bänden bezogen und in 27 Landorten 36 Lichtbildervorführungen
veranstaltet, zu denen der Verein die Apparate und Bilder lieferte . Das
AuSleihgeschäft im Bibliotheksaal hat sich gegenüber dem vergangenen

der Holzmehlfabrik (früheres Zementwerk) tot aufgefunde«. Ob Selbst - i
mord oder nfall vorliegt , fft noch nicht festgestellt . •

* Suggental ( 21. Waldkirch ) , 6 . Aug . Der hiesige Musikvrrei» >
wird am 18 . August d . I . sein üOjähriges Stiftungsfest in besonders ;
feierlicher Weife begehen .

• Freiburg i. B. , 5 . Aug. Wie schon kurz gemeldet wurde , fft dem >
Pfarrer Gaisert 'der Rest seiner Strafe im Gnadenloege erlassen wor¬
den ; seine Entlaffung aus dem Gefängnis erfolgte am 1. August. Nach
Mitteilung des „ Freib . Boten" wird Pfarrer Gaisert die nächste Zeit '
seiner Erholung widmen und wahrscheinlich einen kurzen Aufenthalt
in der Schweiz nehmen. Es heißt in kundigen Kreisen, er werde dar¬
nach sein Pfarramt in Gündelwangen bei Bonndorf wieder übernehmen.

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 6. August .

— Goldene Hochzeit. Heute feiern Geh. Hofrat Dr . Th . Löhlei«
und Frau die Feier ihrer goldenen Hochzeit. Der Jubilar steht im 79.
Lebensjahre , die Gattin im 70.

D Eine herzliche Feier , der 70. Geburtstag des Herrn Oberlehrer
a . D . Tursch ( s. Zt . in <Ängen ) , veranstaltete am Sonntag der
Stammtisch der Alt-Jungen im Throler . Auf das noch immer jugend-
frische Geburtstagskind wurden von verschiedenen Gästen, auch Herrn
Glaser Toaste ausgebracht. Ein prächtiger Blumenstrauß war das
sichtbare Zeichen der Wertschätzung . Der hübsch arrangierte Abend der-
lief in gemütlicher Weise .

Ö Die Beerdigung von Hofopernsänger Louis Kull, der einer
Blinddarmentzündung erlegen ist , fand gestern nachmittag unter großer
Teilnahme seiner zahlreichen hiesigen Freunde und Kollegen auf dem !
hiesigen Friedhofe statt . Die Feier in der Kapelle lvurde durch Chor¬
vorträge verschönt . Am Grabe wurden zahlreiche Kranzspenden nieder - ■
gelegt, u . a . auch von der Intendanz des Gnoßh . Hoftheaters .

Die Photographie in natürlichen Farben ist etwas , mit dem sich ,
die photographische Fachwelt seit langem beschäftigt . Es stellte sich her¬
aus , daß von einem „ gelösten Problem" nie die Rede sein konnte. In
der letzten Zeit beschäftigten sich die Fachblätter viel mit dem neuesten '
Berfahven der ftanzösischen Forscher und Trockenplattenfabrikanten Ge¬
brüder Lumiere. Nach den Bersuchsergebnffsen , die von dem Fachlehrer
H . Spörl an der „Lehr- und Versuchsanstalt für Photographie , Licht¬
druck und Gravüre zu München" gewonnen wurden zu schließen , stellt
das neue Verfahren in der Tat eine epochale Erfindung dar . Mit einer
einzigen Aufnahme gelingt es, ein farbiges Bild ans die Platte zu
bringen . Das neue Verfahren fußt auf dem Prinzip der Dreifarben¬
wirkung. Wir haben es mit einer Platte zu tun , die zuerst mit einem
Netz von farbigen Stärkekörnchen überzogen ist. Diese Körnchen sind
rot , grün und blau gefärbt, so daß also eine Fläche vorhanden ist, bei
der die drei Farben nicht gemischt, sondern nebeneinander migeordnet,
aufgelagert erscheinen . Diese farbige Fläche ist mit 'der lichtempfind¬
lichen Emulsion überzogen . Im Gegensatz zu der gewöhnlichen Auf-
nahmemethode wird nun das Licht von der Glasseite ans auf die Platte
galeitet , so daß also idie Lichtstrahlen zuerst das Farbnetz , d . i . den
Ltchtfilter , passieren müssen . Hierbei werden nun die verschieden¬
farbigen Lichtstrahlen teils ungehindert durchgelassen , teils absorbiert ,
so daß mithin die lichtempfindliche Schicht nur von solchem Licht beein¬
flußt werden kann, das das betreffende vorgelagerte Farbkörnchen pas¬
sieren ließ . Nach 'der Entwicklung der Aufnahme, sowie nach Einschal¬
tung einiger weiterer Manipulationen , deren Erläuterung hier zu weit
sühnen würde, resultiert das farbige Mid in der Durchsicht mit einer
geradezu verblüffenden Farbwirkung . Welche Nachfrage nach den neuen
Platten herrscht, geht schon aus dem Umstande hervor , daß die Fabrik
den Bedarf kaum für Frankreich bewältigt , so daß auch nach Deutsch¬
land vorerst nur einzelne Versuchsplatten gelangen konnten. ( Wer sich
in unserer Stadt für die Sache interessiert, dem sei mitgeteilt , daß es
dem hiesigen Spezialhaus für Photographie des Herrn F . A . Huber
gelungen ist , solche Platten in beschränkter Anzahl zu erhalten und sind

Jahre etwas gesteigert . Die Zahl der Leser betrug 187 , die der aus »
geliehenen Bücher 5500.

Die BermögenSverhältnissebezeichnet der Bericht als günstige . Wie
aus der Vermögens-Darstellung ersichtlich, beträgt die Gesamt -Zunahme
214 701 Jl 77 4 . Dieselbe fft hauptsächlich auf die erstmalige Auf¬
nahme der im Berichtsjahr neu entstandenen Stiftungen zurückzuführen,
welche im einzelnen betragen haben : Großherzogin-Luise-JubiläumS -
Stiftung 106 000 Jl , Stiftung „ Witwentrost" 15 000 Jl , Unterstütz¬
ungsfonds für Haushaltungslehrerinnen ( Stapfer -Stiftung ) 5000 M,
und Dr . Benckiserscher Freibettfonds 12 000 Jl . Erhebliche Vermögens¬
zunahme haben zu verzeichnen : der Pensionsfonds der Krankenschwestern»
infolge größerer Geschenke und das Kindersolbad Dürrheim durch den
Gewinn beim Verkauf des alten Kindersolbad-Gebäudes . Die Ver¬
mögensabnahmen beim Heim Friedrichstift, bei der Abteilung II mit den
beiden Krippen und der Abteilung III mit dem Ludwig Wilhelm -
Krankenheim sind auf die Betriebsdefizite der betr . Anstalten zurückzu¬
führen . Die Abnahme beim Zentrallandesfonds ist durch besondere
Ausgaben im Berichtsjahre hervorgerufen. Im Berichtsjahr wurde
einer Anregung der Protektorin zufolge nach dem Muster der Marken des
schwedischen Nationalvereins eine WohltiitigkeitSmarke mit den Bild -
niffen des Großherzogs und der Großherzogin als Briefverschluß-Marke
hergestellt. Die Gesamteinnahme hieraus berrug rund 2600 Jl . Die
stetige Erweiterung der Vereinsunternehmungen brachte eine erhebliche
Steigerung des Umfanges des KaffenwesenS . Der Geldumsatz hat im
Berichtsjahr 3 800 000 Jl überschritten , während er im Jahr 1901 nun
rund 1 600 000 Jl betragen hat. — In dem Jahresbericht folgen als¬
dann die Berichte über die Tätigkeit der einzelnen Abteilungen . Tie
Abteilung I umfaßt Frauenbildungs - und Erwerbspflege , und in ihrer
Unterabteilung : Ausbildung der Handarbeitslehrerinnen an den verschie¬
denen Schulen. Abteilung II umfaßt die Kinderpflege, die folgende
Abteilung die Krankenpflege . Abteilung IV sodann Armenpflege und
Wohltätigkeit. Hier ist zunächst die Tätigkeit des Sophienfrauenvereins ,
des Elisabethenvereins behandelt, sodann werden Mitteilungen über die
Mädchenfürsorge, über das Geschäftsgehilfinnenheim, über Arbeiter¬
innenfürsorge , über die Flickschule, den Flickverein , den Beschäftigungs -
verein , die Kochschule , die Volksküchen gemacht . Abteilung V umfaßt
die Bekämpfung der Lungentuberkulose und Abteilung VI die Säug¬
lingsfürsorge .

Des weiteren enthält der Jahresbericht Darstellungen über die
Tätigkeit der Zweigvereine , deren Zähl auf 378 gestiegen ist. Durch 19.
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C$) £ ® VeTTe > Nvendbkatt . Dienstag beit 6. August 1207, J £r . 361 «
Kreitz mit denselben Versuche gemacht , die gute Resultate erzielten.Herr F . A . Huber stellte einen Teil der Platten hiesigen InstitutenMne hmiorragenden Amateuren zur Verfügung , so daß also auch in
Karlsruhe Proben dieser neuen wissenschaftlichen Errungenschaft vor¬
handen sind . Die Red. )

Ö 2m Apollotheater geben z. Zt . die Uferinik ihre intereffanten
Vorstellungen. Es mag gleich bemerkt sein , daß die oft staunenswerten
Darbietungen nicht zu verwechseln sind mit vielen anderen in diesemGenre , sondern daß tatsächlich nur neue und sensationelle Erperimente
zur Darstellung gebracht worden und man sich daher diesem „Zauber "
mit Vergnügen hingeb-n darf . In launiger Art erläutert Userini manches
Zur Freude der Anwesenden . Und während er erklärt , gibt er neue
Rätsel auf . Kaum ein einziges Kunststück kann man sich auf irgend eine
Stet zurochtlegen. Userini ist wirklich ein Zauberkünstler. Die
Schlußnummer, der Tanz unter Beleuchtungseffekten, der von zweiDamen ausgeführt wird , vervollständigt durch seine entzückenden Far -
benwirkungcn und Linien - und Flächenschönhoiten das Programm nachder künstlerischen Seite . Ein Besuch der Darbietungen kann nur em¬
pfohlen werden- X .

Jum Fall Ha .«
I>er Kerr tj» graue» ZSart gefunden !

^ Karlsruhe , 6 . Aug . Der im Prozeß Hau vielgenannte
"Herr t«t grauen Bart "

, der am 6 . November in Baden-Baden
hinter den beiden Dame» Molitor herging und bisher bekanntlichvon den Behörden nicht ermittelt werden konnte , ist jetzt von der
Verteidigung in der Person des Herrn v. Lindenan
tnMannheim fest ge stellt worden. Herr von Lindenan
bestätigt zugleich den Inhalt eines von ihm währendder Karlsruher Prozeßtage an den Verteidiger geschrie¬benen Briefes ohne Unterschrift, in dem er den Hergang der
Sache darstettt und betont , daß Hau der Täter nicht i st.
Herr von Lindenau bestätigt heute in erner vor den Herren
Rechtsanwalt Dr . Tietz und Rechtsanwalt Dr Gönner abgegebe¬nen Erklärung Autorschaft und die Richtigkeit dieses Briefes :

„Mannheim , den 6 . August 1907.
, Im Hause B . 7 , 14.

, . Horr. Baron von Lindenan erklärt heute mit seiner Unter -
jchrlft , daß der von ihm an den Verteidiger Tr . Tietz gerichtete
Brief vom 20 . Juli 1907 von ihm geschrieben und daß der
Inhalt des Briefes der Wahrheit entspricht .

K. Freiherr von Lindenan ."
Die Ermittelung des Schreibers erfolgte mit Unterstützungdes Herrn Kriminalkommissars Marx in Karlsruhe .

Aus den Nachbarländern.
— St . Ingbert , 6 . Aug. Gestern abend ging Wer die hiesige Ge¬

markung ein schweres Gewitter nieder . Der Hagel fiel in Größe von
Tanbeneiern und lag lt . „Pf . Kur .

" stellenweise 5 Zentimeter hoch .Der Schaden an Feldfcüchten dürfte , weil die Ernte bereits ' vorge¬
schritten ist, nicht sehr groß sein , hingegen ist das Obst zum größtenTeil abgeschlagen .

Telegramme der „Bad. Presse".
= Berlin , 6 . Aug . Ter König von Siam besuchte gestern

die Hoch - und Untergrundbahn und den Zoologischen Garten .
bä Berlin , 6 . Aug. Entgegen anderen Meldungen wird

von zuständiger Seite erklärt , daß sich in der Haltung der Kolo -
«ialverwaltung nach den letzten Erklärungen des Staatssekretärs
in Sachen einer Kolonial -Ärmee nichts geändert habe , d . h . die
Koloniak -Berwaltung stehe dem Gedanken einer Kolonial -Armee
nach wie vor fern.

= 3 Witten, 6 . Aug . Dr . Peters erklärte auf einem ihm zu
Ehren veranstalteten Festmahle, von einem der vielgenannten
Giesebrechts sei chm ein Erpressungsbricf zugegangen, in welchem
mit weiteren Veröffentlichungen gedroht wurde, wenn Peters
nicht binnen acht Tage» 10 000 Mark zahle. Ter Brief ist der
Staatsanwaltschaft übergeben worden.

— Kiel, 6 . Aug. Das Schiff „Pommern " wurde heute
jier in Dienst gestellt .

= München, 6 . Aug. Der bekannte bayerische Landtags -
lbgeordnete Dr . Heim, der zur Erholung sich in den bayerischen
Wald begeben hatte, mußte infolge Herzschwäche wreder nach
ftegensbnrg Zurückkehren.

dd Rom, 6 . Aug . Angesichts der Ankündigung eines allge¬
meinen Ansstandes für ganz Italien als Zeichen des Protestes
gegen die klerikalen Skandale treffen die Behörden umfangreiche
Vorbereitungen zur Anfrechterhaltnng der Ordnung .

— Paris , 6 . Aug. Gestern abend starb in Troyer nach längerer
Krankheit der zum Erzbischof von Chambery ernannte frühere Bischof von
Troyer Monsignore Pelacot .

— Paris , 6 . Aug. Einem Blatte zufolge hat der Ordens -
rat der Ehrenlegion die vom Unterrichtsminister für den
Direktor der Kultnsabteilnng Majean beantragte Verleihung des
Ritterkreuzes der Ehrenlegion verweigert . In Regierungskreisen
hat diese Weigerung um so lebhafter Verstimmung hervorgerufen,
als Majean einer der Hauptmitarbeiter Briands bei der Durch¬
führung des Trennnngsgesetzes war .

— Paris , 6 . Aug. Das strafgerichtliche Verfahren gegen
den ehemaligen Matrosen Maills , der am II .Juli bei der Borbei-
fahrt des Präsidenten einen Schuß abgefeuert hatte , wurde
eingestellt . Maill6 soll in ein Irrenhaus gebracht werden.

— Detroit , 6. Aug. ( Auf deutsch-atlantischem Kabel. ) Während
der Tagung der Deutschen Armee- Beteranen -Bereinigung ist ein Ant¬
worttelegramm des Präsidenten Roosevelt in Erwiderung des ihm sei¬
tens der Vereinigung übersandten Begrühungstelegramms eingelaufen,
welches folgenden Wortlaut hat : „Empfangen Sie meinen herzlichen
Dank für das durch Sie an mich gerichtete Telegramm . Ich wünsche
allen Mitgliedern meine besten Wünsche sowie meine vollste Billigung
auszusprechen zu der wunderbaren Art , in der sie ihr amerikanisches
Bürgertum betätigen ." Die Veteranen haben auch ein Glückwunsch¬
telegramm an den Kaiser gerichtet.

Kaiser und Zar vor Swinemunde .
= Swinemünde , 6 . Aug . Gestern abend waren die Ufer

von Swinemünde , Albeck und Heringsdorf mit buntem Feuer
erleuchtet . Am Swinemünder Strande wurde ein großes Feuer¬
werk abgebrannt . Als Nachts 10 Uhr die Abendtafel auf dem
russischen Kaiserschiff „ Standart " beendet war, flammte auf ein
Raketensignal die Illumination an allen auf der Reede liegenden
deutschen Schiffen auf . Jedes Schiff zeigte zwischen den Masten
ein riesiges „N " mit der ruffischen Kaiserkrone darüber . Die
„Hohenzollern" führte wie immer die Kaiserstandarte, zusammen¬
gesetzt aus 360 Glühkörpern . Auf ein weiteres Raketensignal
begannen sämtliche Scheinwerfer nach Abstellung der Jllumina -
tion zu leuchten . Dann stiegen von den Schiffen Tausende von
Leuchtkugeln zum Nachthimmel empor. Die Schcinwerferübnu-
gen wiederholten sich und hierauf leuchtete die Illumination wie¬
der auf, bis der Kaiser nach 11 Uhr von Bord des „Standart "
auf die „Hohenzollern" zurücktehrte.

— Swinemünde , 6 . Aug. Um 9 Uhr vormittags fand auf
dem russischen Kaiserschiff „Standart " ein Familienfrühstück
statt, zu dem der Kaiser rn russischer Seeoffizier -Uniform , be¬
gleitet vom diensttuenden Flügeladjutanten , sich begab .

— Swinemünde , 6 . Aug. Bei der Abschiebsfeier cm Bord de?
„Standart " brachte Kaiser Nikolaus folgenden Trinkspruch
aus :

„ Ich bin glücklich, daß ich Gelegenheit habe, Ew . Majestät für die
mir bereitete so herzliche Ausnahme aufrichtig zu banke« und den
ganzen Wert zum Ansdruck zu bringen , den ich auf di« Fortdauer der
Beziehungen überlieferter Freundschaft und Verwandtschaft lege , die
beständig ein enges Band Mischen unseren Häuser« und Länder«
gewesen sind . Nachdem ich mit lebhaftem Interesse und großer Be¬
wunderung dem Manöver der schönen deutschen Flotte beigewohnt,
erhebe ich mein Glas auf die Gesundheit Kaiser Wilhelms , des obersten
Chefs dieser Flotte und auf das Gedeihen der tapferen deutschen
Marintz. " .

Kaiser Wilhelm erwiderte :
„Ew. Majestät sage ich meinen herzlichen Dank für die soeben

gesprochenen gütigen Worte, welche die Freundschaft zum Ausdruck
gebracht haben, die uns und unsere Länder verbindet. Es ist das
erste Mal , daß meine Flotte unter dem Kommando meines Bruders
die Ehre gehabt hat , vor Ew. Majestät zu manövrieren . Die aner¬
kennenden Worte Ew. Majestät werden in den Herzen meiner Offi¬
ziere und Mannschaften fortlebe«. Wir alle sind von dem Wunsche
durchdrungen, dah es Ew . Majestät vergönnt sein möge , den einge¬
leiteten Ausbau der russischen Flotte erfolgreich durchzuführen.

„Wie Ew . Majestät bin auch ich erfüllt von der unveränderlichen
Freundschaft unserer Häuser und unserer Völker . Diese Freundschaft
hat mehr als ein Jahrhundert überdauert . Sie verbindet unsere

. Häuser und wir werden dauernd verbunden sein. Ich
erhebe mein Glas auf das Wohl des Kaisers Nikolaus. Seine Maje¬
stät Kaiser Nikolaus von Rußland Hurra ! Hurra ! Hurra !"

neu ausgenommene Zweigvereine sind dem Landesverein 1438 neue
Mitglieder zügeführt worden. Die Zahl der Mitglieder sämtlicher
Zweigveraine ist von 65 763 auf 70 473 , somit um 4710 gestiegen .
Rechnet man zu der Mitgliederzahl der Zwcigvereine noch jene des
Karlsruher Vereins mit 1100, so ergibt sich als Gesamtzahl der Mit¬
glieder des Vereins 71 573 . Die Förderung des Handarbeitsunter¬
richts hat sich fortgesetzt eine große Zahl von Zweigvereinen angelegen
fein lassen . Eigene Handcrrbeitsschulenhaben 43 Vereine . Einzelkurse
für schulentlassene Mädchen sind wieder in großer Zahl abgehaltcn
worden. Die Ueberwachung des Handarbeitsunterrichts in den Volks¬
schulen wurde von 260 Vereinen ausgeübt . — Der Beaufsichtigung des
Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsschule der Mädchen , dessen
Einführung vielfach der Anregung seitens der Vereine zu verdanken ist,
widmen sich 41 Vereine. Eigene Kochschulen besitzen die Vereine Lahr ,
Lörrach, eine eigene Haushaltungsschule der Luisen-Franenverein
Fveiburg , Gernsbach und Baden . Kochkurse wurden von 23 Vereinen
teils durch Wanderkochlehrerinnen, teils durch Haushaltungslehrerinncn
ihrer Gemeinden abgehalten . Die Tienstbotenschulen in Freiburg und
Heidelberg, sowie die vom Verein in Mannheim in eigener Weise ver¬
anstaltete Ausbildung weiblicher Dienstboten bestanden erfolgreich weiter .
Der Kinderpflege ist die Fürsorge der Vereine in fortschreitender Weise
zugewendet. Im Bestand der von den Zweigvereinen unterhaltenen
Klemkinderbewahranstalten 99 ( gegen 96 ) und in der Mitwirkung bei
solchen 112 ( gegen 95 ) . Die Zahl der 'Vereine , die sich mit der Ueber¬
wachungder Pflege - und Hallekinder befassen , ist noch immer im Wachsen
begriffen, sie beträgt jetzt 166 . Zu den erfreulichsten Fortschritten ge¬
hören in diesem Jahve auch Widder jene der Verbesserungen in der
Krankenpflege. Die Zahl der Krankenpflegestatioi.cn hat um 6 zuge¬
nommen und sich von 160 auf 166 gehoben . Ter Wöchnerinnenpflege
wird durch die Vereine in reichem Maße die Aufmerksamkeit zuge -
wendct. ES widmen sich derselben 25 Vereine . Bezüglich der Be¬
kämpfung der Lungentuberkulose haben die Zweigvereine zum Teil eine
recht rührige Tätigkeit entfaltet . Wie aus einer Tabelle ersichtlich ist,
haben sich 148 Vereine dieser Aufgabe angenommen. In der fast von
allen Zweigvereinen geübtem Armenpflege ist bei der noch fortdauernd
ungünstigen Zeitlage eher eine Zunahme als eine Abnahme der Lei¬
stungen zu verzeichnen , wenn auch die Zahl der unterstützten Armen
etwas zurückgegangen ist. Die Zahl der von den Zweigvereinen unter¬
haltenen Volksküchen hat sich dadurch um eine vermehrt , daß in Mann¬
heim eine dritte Volksküche in schönen Räuznen und sehr zweckmäßiger
Ausstattung errichtet worden ist . Die Anstalten in Heidelberg, Lörrach,
Mannheim und Triberg waren in befriedigender Weise besucht. Es
ergibt sich auf Schluß des Berichtsjahres ein Neinvrrmögen der Zweig-
Vereine von 2 573 905 M , aus dem sich unter Hinzurechnung des Rein -
Vermögens des Hauptvereins ein Gcsamtvermögen des Badischen
Frauenvereins von 4 274 095 '

<Ä gegen 3 933 041 ,Ä im Jahr 1906
berechnet . — Am Schlussc>des Berichts, dem noch die Rechnungsergebnisse
& übersichtlichen Tabellen angefügt sind , dankt der Vorstand des Badi¬

schen Frauenvereins den Mitgliedern , Freunden und Wohltätern für
die geleistete treue Arbeit.

Vernliftt » » es .
— Dresden , 6. Aug. ( Tel . ) Unweit der Brühlschen Terrasse geriet

infolge der Unachtsamkeit eines Knaben der mit seinen beiden Ge¬
schwistern besetzte Kinderwagen auf der abschüssigen Gangbahn ins
Rollen und stieß auf der Fahrbahn an einen Postwagen an . Hierbei
wurden beide Kinder aus dem Wagen geschleudert. Der 10 Monate
alte Knabe wurde tötlich überfahren . Den Postwagenkutscher trifft
keine Schuld.

.— Freiberg i. S ., 6 . Aug. ( Tel . ) Auf dem Wege von Chemnitz
nach Freiberg geriet ein Automobil plötzlich in Flammen und verbrannte
bis auf das Eisengerippe. Dem Besitzer und einzigen Insassen , einem
Chemnitzer , gelang es, sich zu retten .

— Chemnitz , 6 . Aug. (Tel . ) Bei einem Ausflug stürzte in der
Nähe von Arbach ein 17jähriger junger Mann infolge eines ihn plötzlich
überkommenden Unwohlseins vom Rade und brach das Genick.

hd Hamburgs 6 . Aug . (Tel .) Bon der Besatzung des an
der arabischen Küste gestrandeten Paketfahrt -Dampfers „Teuto¬
nia" sind alle Boote bis auf ein vertriebenes mit 19 Mann , von
denen 7 Europäer und 12 Araber waren , gerettet worden.

— Köln, 6 . Aug. ( Tel . ) Im Nachbarort Kalk hatte eine Ehefrau
ihrem zehnmonatigen Söhnchen auf zwei Stühlen ein Bett zurecht ge¬
macht . Als sie nach kurzer Zeit zurückkehrte war das Kind tot . Es war
mit dem Körper durch die Stuhllehne gerutscht, mit dem Kopf in dieser
hängen geblieben und so erstickt. — Zwischen Vohwinkel und Dorrap
wurde aus einen Personenzug ein Stein geschleudert, der eine Dame
der dritten Wagenklaffe derart ins Gesicht traf , daß ihr die Oberlippe
zerschnitten wurde . Der Täter entkam.

— Markirch, 6 . Aug. ( Tel . ) Der verstorbene Fabrikant Julius
Siman vermachte 400 000 jK zu wohltätigen Zwecken.

— München , 6 . Aug. ( Tel . ) In Wertingen ( Regierungsbezirk
Schwaben und Neuburg ) wurde ein bedeutender Fund von goldenen
und silbernen Münzen gemacht . Die meisten Münzen sind mit den Bild -
niffen dev Kaiser Sigismund und Karl V . versehen.

= Wien» 6 . Aug. ( Tel . ) Heute früh stieß in Spielfeld auf der
Linie Graz -Triest ein Schnellzug mit einer Borschublokomotive zusam¬
men, wodurch ein Heizer getötet und 8 Personen verletzt wurden.

— Skala ( Böhmen) , 6 . Aug. ( Tel . ) Von hier wird gemeldet,
daß nachts der Sohn des Gutspächters aus Gusztynka, Salomon Axel¬
rad, ermordet wurde. Ten Raubmord verübten sechs Banditen . Sie
raubten Bargeld und Goldsachen im Werte von mehreren taufend
Kronen.

hd Venedig , 6 . Aug. ( Tel . ) Der Kaufmann Righetto, dessen Frau ,
sowie ein vierjähriges Söhnchen wurden in ihrer Wohnung erschaffe»
aufgefundrn, Es bandelt iiL um eine Familien -Tragödie aus Not.

— Swinemünde , 6 . Aug. An dem Familienfrühstück an
Bord des „Standart " nahmen teil die beide» Kaiser, Prinz
Heinrich und Prinz Adalbert .

Um halb 12 Uhr verabschiedete sich der Kaiser vom rnffi .
scheu Gefolge. Das deutsche Gefolge hotte sich schon gestern beim
Zaren abgemeldet. Kaiser Wilhelm, von Kaiser Nikolaus be¬
gleitet, verließ den „Standort ", dessen Mannschaft 3 Hurras
ausbrachte. Die Schiffe feuerten Salut .

Beide Monarchen fuhren mit dem Verkehrsboot „Hulda"
zur „Hohenzollern". Auf dem Fallreep verabschiedete sich der
Zar von Kaiser Wilhelm aus herzlichste. Die Majestäten schüttel¬
ten sich wiederholt die Hände und küßten sich auf beide Wangen.
Die Mannschaft der „Hohenzollern" brachte ' drei Hurras üuf
Kaiser Nikolaus aus . Der Kreuzer „Königsberg" feuerte Salut ,
während Kaiser Nikolaus zum „Standart " zurückkehrte .

Das ruffische Kaiserschiff „Standart " verließ darauf die
Reede nach 12 Uhr und durchfuhr das 2 . Geschwader und das
Aufflärungsgeschwader. Tie „Hohenzollern" signalisierte „Glück¬
liche Reise " . Der „Standart " sprach in seinem zur Antwort ge¬
gebenen Flaggsignal den innigsten Tank für die Gastfreundschaft
aus . Ter Zar am Sportanzug der deutschen Marine mit weißer
Mütze stand auf der Kommandobrücke und salutierte andauernd.
Tie Flotte feuerte Salut , sobald die „Standart " dieselbe passiert
hatte . d .. ;

Der Reichskanzler begab sich mittags nach Berlin zurück.
LI. Berlin , 6 . Aug. ( Privattelegr . ) Ein längeres offiziöses hie¬

siges Telegramm in der „Köln. Ztg .
" verbreitet sich über die Swine -

wunder Tage und erklärt gleichfalls , daß sich die beiden Kaiser mit der
festen Zuversicht getrennt haben, daß zu einer pessimistischen Beurteilung
der allgemeinen Lage kein Grund vorhanden sei und daß eine friedliche
vom vollsten Vertrauen getragene Politik sowohl im Interesse Rußlands
wie Deutschlands liege. Diese günstige Beurteilung der Bedeutung
der Kaiserbegegnung findet sich auch in den Auslassungen -der inter¬
nationalen Presse, deren ruhiger Ton sich vorteilhaft von den frühere»
Mißdeutungen und Verdächtigungen unterscheidet. Heute findet man
nicht die frühere Kundgebung des Mißtrauens und dar Mißgunst . Man
scheint zu der Ueberzeugung gekommen zu sein, daß das , was Deutsch¬
land zugute kommt, nicht notwendigerweise anderen Staaten schade »
müßte . , ,

Bom Balkan .
= Konstantinopel, 6 . Aug. DiePforte hat als weiteren Teil ihrer

eigenen Justizreform in Mazedonien die Einrichtung von SchiedS-
gertchte » in den Dorfbezirken beschlossen.

— Konstantinopel , 6 . Aug . Der Ministerrat hat den Bau eines
Kreuzers für 300 000 Pfund beschlossen . Die Kanone » sollen in Eng¬
land bestellt werdest.

hd Saloniki , 6 . Aug. Der bekannte griechische Arzt Dr . Chare-
turas wurde -gestern mittag anf offener Straße anscheinend von einem
Bulgaren ermordet.

Zur marokkanischen Angelegenheit .
-- - Paris , 6 . Aug. Der spanisch« Krtesminister machte dem Ma.

drider Vertreter der « Petit Paristen " folgende Mitteilungen : Spanie »
wird darauf bedacht sein, die AlgeciraSaktr im Geiste und dem Buchstabe ,
nach klar anszulegen. Wir werden für den Augenblick uns darauf be¬
schränken , für unsere Untertanen die uns gebührende Genugtuung zu er-
langen , indem wir gleichzeitig die Organisation der Polizei durchführen
Mehrere Schiff« werden in den marokkanischen Gewässern bleiben uni
wir werden genügend« Strettkräfte dorthin entsenden, aber nur zu dem
Zweck , unsere Staatsangehörigen zu schützen . Wir werden kein einziger
unserer Interessen oder Rechte in Marokko aufgeben, aber wir wolle»
nicht, daß man uns auch nur das geringste Eroberungsgelüst zuschreibt

SnrNefornl' n. NevolnttottZbewegnng in Hußlflitfo
hd Petersburg , 6 . Aug. Gestern abend fällte das hiesige Kriegs,

gericht das Urteil im Prozeß gegen 28 jnnge Leute , dis unter Anklag
standen, sich an einer sozialistischen Militärorganisation in Kronstad
beteiligt zu haben. Sieben Angeklagte wurden zu je 8 Jahren Zwangs,
arbeit , einer zur Verbannung nach Sibirien und einer zu 2 Jahre«
Festungshaft verurteilt. Zwei wurden fveigesprochen. ( Vss . Z . )

hd Petersburg , 6. Aug . Im Gouvernement ■Sinfcropv .
ist ein Streik der Geistlichkeit ausgebrochen, weil (sie Bauer «,
gemeinden ihre Gehälter gemindert haben. Der bekannte Führer
der Schwarzen Hundert , Kruschewa «, wurde vom Verbände ruffi
scher Leute ausgeschlossen, weil er 300 000 Rubel unter¬
schlagen hat . __ __ _

I = Algier, 6 . Aug. ( Tel . ) Gestern abend stieß aus 'der Linst
! Algier - Oran in der Nähe von Affreville ein Personenzug mit einer An¬

zahl leerer Wagen zusammen. Eine Anzahl Reisender soll getötet ode ,
verwundet sein . Da jedoch bei dem Unfall auch die Telegraphenliniei
zerstört worden sistd, ist es bisher nicht möglich gewesen , nähere Aus-
kunft zu erlangen .

Unfälle in den Bergen .
hd Innsbruck . 6 . Aug. ( Tel . ) In den Sextener Dolomite« sind

2 Touristen , Angeblich ein Deutscher und ein Wiener , abgestürzt. Der
ersterc wurde leicht verwundet, während letzterer schwere Verletzungen
davontrug .

hd Zürich, 6 . Aug. (Tel . ) Die holländische Touristin Fräulein
Beyerink wurde auf einem Spaziergange in der Nähe von Chamouni;
durch einen herabfallenden Felsblock erschlagen .

Aus dem gewerblichen Leben .
* Karlsruhe , 8 . Aug. Gestern mittag 12 Uhr traten etwa 25t

Leute, welche an dem Erdabhub zum hies . neuen Bahnhof bei Ettlingen
u . Beiertheim beschäftigt waren , in den Ausstand, da ihre gestellten For¬
derungen, den Stundenlohn von 36 4 auf 40 4 3U erhöhen, nicht be¬
willigt wurden . Der Streik nahm nach einem Bericht de§ Bd . Ldsin .
bei den bei Beiertheim beschäftigten Arbeitern seinen Anfang ; da nun
dort die angekommenen Materialzüge nicht mehr entladen wurden,
kamen die bei Ettlingen beschäftigten Leute, welche von dem Ausstand
nicht unterrichtet waren , gegen 4 Uhr auf die Beiertheimer Strecke ;
nachdem hier der letzte Materialzug entleert war , erklärten sich auch
diese mit ihren streikenden Kollegen solidarisch und legten die Arbeit
nieder. Zwischen der Bauleitung und den Arbeitern kam es nun zu er¬
regten Auseinandersetzungen, sodaß ernste Unruhen befürchtet wurden
Auf telephonisches Verlangen traf ein starkes Aufgebot von Gendarmcrst
aus Karlsruhe ein, um die Ruhe zu wahren , und Ausschreitungen z«
verhindern . Die Bauleitung machte den Arbeitern schließlich das An
gebot , bei llstündiger Arbeit denselben Lohn zu bewilligen, wie bei der
bisherigen 12ftündigen Arbeit . Die Arbeiter wollten aber davon nichts
wissen , sondern beharrten auf Erhöhung des beantragten Stundenlohncs
auf 40 4 . Eine Bewilligung erfolgte nicht, wohl aber die Erklärung,
daß jeder Arbeiter , der heute Dienstag früh auf der Arbeitsstätte nicht
erscheine , als entlassen gelte. Dem AuSstand haben sich auch sämtliche
Italiener angeschlossen . Heute, Dienstag , wurde auf der Baustelle nicht
gearbeitet .

— Breslau , 6 . Aug. ( Tel . ) Wie die „ Schles . Ztg .
" aus Königs -

Hütte meldet, hat auf dem Krugschachte der Kvnigshütte die Zahl der Ar¬
beitswilligen zugenommen. Bei der gestrigen Abendschicht fuhren bereits
dreihundert Mann an . Abends kam es wiederum zu Ruhestörungen,
so daß die Polizei wiederholt nach den Schächte « zum Schutze der Ar¬
beitswillige» ausrücken mußte. Drei Personen wurden verkarstet» «ine ,
durch einen Säbelhieb verletzt .
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Lucharistischer Kongrefj.
((llnbor. Zärchdr. Verb.) 8 . u . 8 . Metz, S . August.

In der Residenz d«S Bischofs Bender , der einst den Friedhof von
Fameck mit dem Interdikt belegt« , weil darauf ein Protestant begraben,
Morden war , und der später vom Kaiser ein« Zurechtweisung erhielt ,
mannt heute ein Internationaler Eucharistischex Kongreß seinen An¬
fang . Dies« katholische Bersammlung , di« sich alljährlich zu einer Be¬
sprechung zusmnmenfindet, die der Hebung der Feier des Heiligen Sl -
tarsakraments ( Wenbmahlsfeier ) dienen soll, wird zu diesem Zweck
vier Tage lang in Metz eifrige Verhandlungen pflegen. Kirchenfirrsten
aus aller Wölt eilen zu diesem Kongresse herbei, der im vorigen Jahre
in Tournai in Belgien stattfand . Di« Stadt ist schon zum Empfang
der Geistlichkeit aufs prächtigste geschmückt. Mer Orten ist ein großer
Pomp entfaltet , Blumengewinde ziehen sich von Hans zu Haus , Ehren¬
pforten erheben sich am Eingang dar Straßen , bunt« Fahnen flattern
im Winde; 37 hohe Kirchenfürsten aus Deutschland, Oesterreich, Italien ,
Frankreich , Belgien usw. sind bereits eingetroffen. Die Häuser, in
denen si« Wohnung genommen haben, sind bereit- mit ihren Wappen
prächttg verziert . Die Srvatzen, die sonst in punkto Reinlichkeit recht
mel zu wünschen übrig lasten, blitzen vor Sauberkeit ; denn der Stadt¬
rat hat für d̂iesen Zweck eine besondere Summe ausgetvorfin .

Als Bertreter des Papstes wird der Kardinal Banntelli , d«r im
vorigen Jahre auf dem Katholikentage in Esten jene viel erörterte An¬
sprache hielt , die zum Gehorsam gegen den Papst auch in weltlichen
Dingen aufforderte , an den Verhandlungen des Kongrestes teilnehmen.
Zu feinem Empfang sind die großartigsten Borbereitnngen getroffen
worden . Der Magistrat ir.ib die Gemeindeverwaltung , der auch Prote¬
stanten angehören, werden offiziell am Empfange de? Vertreters des
Papstes leilnehme« . Die Strecke vom Bahnhof nach der Wohnung des
Kardinals wird aufs prächtigste geschmückt Warden . Dazu soll bei der
Hauptfeier die große Gtadtglocke , die „Mutte " , geläutet werden. Diese
alte Siadtglocke in einem Turme der Metzer Kathedrale wird nur bei
der Ankunft des Kaisers oder des kaiserlichen Statthalters geläutet ,
sonst schweigt sin still, daher ihr Name, der sie als „Die Stumme "

kennzeichnet. Für den Kardinal Banutelli wird also diese kaiserliche
Ehrung stattsinden, was übrigens auf vielen Seiten böses Mut er¬
regt hat.

Der Papst wendet dem Kongrefle seine lebhafteste Förderung zu.
Er hAt bereits einen Hirtenbrief an den Kongreß entsendet, in dem es
heißt: „ Die feierliche Versammlung der Katholiken zu Ehren des aller¬
heiligsten Altarsakraments schätzen wir auf da» allerhöchste . Unter allen
Veranstaltungen, welche die Gutgesinnten sich zum Wohle der Religion
zur Gewohnheit gemacht haben, ist eS besonder» heilsam und segensreich ,
daß sie in großer Zahl alljährlich zusamrnenkommen, um zu beraten , tote
die Liebe , Verehrung und praktische Andacht für das Altarsakrament noch
gesteigert werden kann. Denn daS Altarsakrament bildet den Mittelpunkt
des christlichen Lebens und die Seele der Kirche. Je mehr das katholische
Volk von diesem heiligen Geheimnis der Liebe durchdrungen ist , desto
bester wird es um die christliche Sache und um die Gesellschaft bestellt
sein. Durch den Kongreß soll in allen Klaffen der christlichen Gesellschaft
die Liebe zum eucharistischen Gastmahl erweckt und der öftere Empfang
der heiligen Kommunion gefördert werden. Das ist der kürzeste Weg
zum Heile für den Einzelnen wie für die Gesamtheit . Gegeben Rom
bei St . Peter , 14. Juli 1907 , dem 4 . Jahre unsere- Pontificates .
Pins X ."

Schon eingetroffen sind die Kardinalerzbischöfe von Köln und
Mrchel«, der Erzbischof von Westminster, der Erzbischof von Bukarest,
Monsignore Mas aus Nordamerika, der Erzbischof von Dijon , Prinz
Max von Sachsen, Bischof Korum von Trier , der Bischof von Rottenburg ,
der Abt von Einfiedeln und ca. 2500 Geistliche niedererer Grade . Die
Geistlichkeit des Metzer Sprengels hat die weitgehendsten Vorbereitungen
getroffen und wird allen Pomp entfalten . An 1b reich geschmückten
Altären wird gleichzeitig zelebriert werden. Der Kardinallegat Bann¬
telli wird bei den Festen den Chormantel des letzten Fürstbischofes von
Metz , MontmorrncyS, tragen , der 1791 beim Ausbruch der französischen
Revolution nach Deutschland flüchtete und 1808 in Altona bei Hamburg
starb. Die Monstranz , die bei dem Feste mitgeführt werden wird, stammt
aus dem Jahre 1784 ; sie ist auS Gold und Silber hergestellt, fast einen
Meter hoch und wiegt 7 Kg.

Nach den Wünschen des Lokalkornitees sollte ein riesiger pomphafter
Festzug am nächsten Sonntag den Kongreß abschliehen .

Mit diesem Festzug ist «S aber eine eigen« Sache, da in dieser Be¬
ziehung durch «den Code Napoleon im ReichSbande noch besondere Be¬
stimmungen Geltung haben. DaS reformierte Konsistorium in Metz hatte
gegen die geplante Prozession beim Bezirkspräsidium Einspruch er¬
hoben und verlangt , daß die Regierung , weder eine solche Prozession
erlaube noch dulde. Es dürfe kein Präzedenzfall geschaffen werden. Zu
dieser Beschwerde äußerte sich das offiziöse Organ der reichslälchischen
Regierung wie folgt : „Der Schritt des Konsistoriums scheint uns eine
offene Tür einzustoße«. Nach unserer Ansicht ist »nsere Regierung , ge¬
nauer gesagt, die Berwaltungsbehörde , gar nicht in der Lage, die in
Betracht kommende Prozession z« „erlauben " oder zu „dulden". Das
Gesetz verbietet nämlich die Prozession. Im Gesetz vom 18. Germi -
nal X heißt es im 5. Abschnitt 3 , Tittzl (Kultus ) unter § 45 : In den
Städten , in welchen sich Kirchen verschiedener Religionsbekenntnisse be¬
finden, hat keine religiöse Feierlichkeit außerhalb der dem katholischen
Kultus gewidmeten Gebäude staüzufinden . — Dieses Gesetz besteht
heute noch, und die Tatsache , daß cs besteht , ist allenthalben bekannt,
in katholischen wie in nichtkatholischen Kreisen. Di « Prozession wäre
also rechtlich «nzuläffig. Unter diesen Umständen scheint für die Re¬
gierung keine Möglichkett vorzuliogen, die in Betracht kommende Pro -
Zession zu gestatten, obwohl sie eS in Anbetracht der besonderen Veran¬
lassung — eines großen internationalen Kongrestes, der zum ersten¬
mal auf deutschem Boden stattfindet und Gäste von hohem geistlichen
Rang aus aller Herren Länder vereinigt — sicher gern tun würde, wenn
sie könnte. Abqc 'das „Dura lex sed lex ! " gilt in diesem Falle wohl
auch für die Regierung , wie eS für alle Staatsbürger in jedem Rechts¬
staat gilt ." — Soweit die offiziöse Auslassung. Mit dem großen Fest¬
zuge zum Schluß des Kongresses wird eS also wohl nichts werden.

Uebrigens sind bereits von der Straßburger Freidenker-
Bereinigung öffentliche Protestversammlunge» gegen den Kongreß in
Aussicht genommen. Der frühere badische Pfarrer Schwarz ( Karls¬
ruhe ) , der vielfach auf Grund de» § 168 angeKagt war und der auch
wegen der von ihm herausgegebema Flugblätter : „Deutschland in
höchster Gefahr " und „Papst Leo XIII . vor dem Richterstuhl Christi"
vor dem Schwurgericht stand, aber freigesprochen wurde , wird Wer :
„Sakrament , Kirche und Denkfreiheit" sprechen .

Ernennungen , Zersetzungen , Znrühtsetzungen etc.
der etatmäßige » Beamt «» der BahaktsNaffe » H bi » K , sowie
Er » e» «a » ge» , Bersetznngen re . da « » ichtetatmäßige « Beamte ».

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
Etatmäßig angestellt:

Schutzmann Joseph Gaiser beim Bezirksamt Heidelberg,
verliehen :

die Beamteneigenschast an Bureaugehilfe Lorenz Craffer beim
Statistischen LandeSamt.

— Großh . Verwaltungshof . —
Die Beamteneigenschaft verliehen an :

Daniel Meier , Wärter an der Heil, und Pflegeanstalt Jllenau ,
Lina Ernst und Therese Kohle» beide Wärterinnen an der Heil, und
Pflegeanstalt Jllenau .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen ,
— Domänenverwaltung . —

(Ernannt : »
Kanzleiaffistem Alwin Götterl bei der Kanzlei Großh . Forst, und

Domänendirektton zum Zeichner 2. Klasse .

Versetzt :
Forstwart Xaver Müller in Nordrach-Fabrik nach Gengenbach

(Hüttersbach) , Forstwart Anton Klausmann in Hinterprechtal nach
Nordrach-Fabrik.

— Steuerverwaltung . —
Etotmißig angrstellt:

Bureaugehilfe Bruno Schmalz bet dem Großh . Steuerkommissär
für den Bezirk Heidelberg als Bureauassistent.

Uebertraarn :
dem Steuermahner Anton Wacker

der Steuereinnehmerei I Mannheim .
versetz «:

Steuerbote Karl Baltzrr bei Großh . Steuereinnehmerei I Mann
heim in gleicher Eigenschaft zu Großh . Steuereinnehmer « Baden .

eine BureaugehilfensttÜ « bei

— Zollverwaltung . —
Ernannt :

Finanzassistent Georg Mack beim Hauptsteueramt Karlsruhe zum
HauptamtSgehilfen ; die Privatlageraufseher Johann Gottlieb Schmitt
und Leopold Weber beim Hauptzollamte Mannheim zu Hilfsaufsehern .

Etatmäßig angestellt:
Schreibgehilfe Karl Mann bei der Zolldirektton als Kanzleiassistent,

Grenzaufseher Rudolf Heffenauer in Gailingen .
Versetzt :

Privatlageraufseher Adalbert Führer in Durlach als HilfSaufsetzer
im HafmaussichtSdienstezum Hauptsteueramte Karlsruhe ; die Posten¬
führer Martin Weber in Epfenhofen nach NeuhauS, Gustav Heß in
Rielaflngen nach Arien , Johann Koch in NeuhauS unter Enthebung Von
den Geschäften eines PostensührerS nach Konstanz ; die Grenzaufseher :
Martin Gertis in Ikonstanz nach Kleinläufenburg , Robert Pfaff in
Basel nach Beuggen.

Entlasten:
Grenzaufseher Hermann Grhringrr in Eberfingen (auf Ansuchen) .

De» Dienstes enthoben:
Finanzassistent Franz Biehler beim Hauptzollamte Mannheim zur

Ableistung seiner Militärdienstpflicht (auf 1. Oktober) .

Konkurse in Baden .
Mannheim . Vermögen der Firma Juli «» Beck, msde Mannheimer

Kisten - und Leiternfabrik, in Mannheim , Jnhicher : Kaufmann
Julius Vock in Mannheim , Jndustriehafen , Hansastraße 8 . Kon¬
kursverwalter Kauftncmn Friedrich Bühl er hier . Konkursforchc -
rungen find bis zum 23 . September 1907 bei dem Gerichte anzu -
melden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Montag den
21 . Oktober 1907, vormittags halb 11 Uhr.

Pforzheim. Vermögen des KüfermeisterS Friedrich Hagenbmher in
Niefirn . Konkursverwalter Kaufmann Otto Hugentobler hier .
KonkurSforderungen sind bi» zum 22 . August 1907 bei dem Ge¬
richte angumelden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Sams -
tag den 31 . August 1907 , vormittags 11 Uhr.

Achern . Vermögen des Wagners August Decker und seiner Ghefvcm Al-
bine geb. Hodapp in Waldulm . Konkursverwalter Gr . Notar Dr .' Keim. kstmkurKforderungen sind bis zum 27. August 1907 bei
dem Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldeten Forde¬
rungen Dienstag den 8 . Septqmber 1907 , nachmittags 4 Uhr.

Müllheim. Vermögen des Sägewerkbesitzers Louis Barthel in Müll¬
heim. Konkursverwalter Rqchtsanwalt Hirsch in Müllheim . Kon-
kursforderungen sind bis zum 24 . August 1907 bei dem Gerichte
anzumelden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Mittwoch
den 4 . September 1907 , vormittag» 9 Uhr.

Lörrach . Vermögen de» Adolf Pfeiffer , Kaufmann in Stettin . Konkurs¬
verwalter : Recht»agent Heinrich Schmieder in Lörrach. Konkurs,
forderungen sind bis zum 14. August 1907 bet dem Gerichte an .
zumslden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Mittwoch den
28. August 1907, vormittags 9 Uhr.

Telegraphische Kursbericht«
Frankfurt «. « .

(AnfangSkutte .)
Ocst. Cred.-« . 203 .10
Di»c. Cam .-A. 166.19
DreSdemr B.-A. 136 .76
Oest.Ltaat »b..N. 14010
Lombarden 31.10
chotthardbahn -R. —

Tendenz : schwach.

Frankfurt a. <t.
«Mittclkurfi .)

Wechsel « nisterd. 169.60
„ Antwerpens 11 .25
„ Italien 613 .50
„ London 204.50
. Bari» 813 .25
„ Schwttz 813 .25
» Wien 850.25

Privatdirkonto 4V ,
Napoleon » 16 32
3 ' ,. ' / , DeutscheReich«.

Anleihe 93.55
3»/, do. 82 .10
87« Pr . Sons. 92.55
4*/, Jtal . Rente 103. 15
4» , Oest. Goldr. 97.70
4 '/. ' j,Oest.Silber 97.90
3* , I. Port »». 66.40
4 ' /. 1880 Russen 78 -
4»/» Serben 78,90
4«/0 Span . Ext. —
4«/»Ungar.Goldr. 92.50
4' /» Ungar .Staatsr .92L0
Badische Bank 186. —
Kom .-DiSk . Bank 118 .50
Darmstädter „ 126.10
Deutsche Bank 921.50
Diskonto 167.—
Dresdener Bank 135.90
Oestr .LSnderbank 108.—
Rhein . » redit .» k.137.7b

„ Hyp.-Bk. 190.50
Gchaaff». Bank 133 25
Wiener B .-B. 184.10
Ottomanbank 137. -
Bochunl 204.—
Laurahüttr 216 -
« rlfiiik. 187.20
Harpen« 190 .-

Tendenz : besser .

*•/, fiRTW
3 ' /. ' /. . abg. i. FI . 94 .80' ~ 92 .50

92 .10
92.10
92.20
92.20

dt«, i M.
7« 1892/94
»/, » 8b. 1900
7. . 1909
>/° Bad. 1904
' /»Bad. 1907

Bad. 1896 —.-
Bayern 1907101.36
Württb. 1907 101 .-
Rh. H..Pfdd. h.

1912 99. -
. 1917 100.-

»/ Dann

vom 6. Augnft.
4»/« 1897 » rgent. 88.95
5»/,18 »6Lhinesen10O.gg
4' /«*/o 1898 , 95.60
5% Mexikaner amort.

innere 1— IV 97.55
4>/.' /° dito cons.

Süßere 1890 100.-
4'/»°/o Russ . Staats -

anleihe v. 1905 91 .70
4<7,doRente190S 74.90
4»/o Türken nnifiz.

von 1908 94.55
Türkisch« Lose 143.-
Bad. ZuHrf . W . 114.30
A. Elektk..Ges. « . 185 . 10
Elekt .-Ges.Sch-lck. 10I . -
Maschin- Kritzner 312 .—
KarlSr. Maschin . 207 .—
H..A- Packetfahrt 180.80
Rordd. Llond 116 05

« achb- rse
(27a Uhr Nachm.)

Oest. «redit -A. 303 .10
Dentsche B.-A . 921 .80
Diskont « -Comm . 167 —
Dresdener Bank 135 90
OstS .- Bahn(Fr .) 1i0 .-
„ Südbahn Lomb. 31.80

Tendenz : ruhig .

Berki » (Lnfangskurfe).
Sst . Kredit .Aktien202 .90
Berl. Handel,a . 149.30
Komm .-Dist.-Bk. 113.80
DarmstädterBank126 .40
Deutsche Bank 221 .—
DiSkonto-Komni. 166 .80
Dresdener Bank 135.50
Balt. « . Ohio 94 .10
vochiim . Gnßstabl304.—
Doktn ».Union Ltt.C. 65.—
V. ttö .« u . Laurah. 214 .30
Harpener 189 .73

Tendenz r schwach .

« er « » (« chlnbkurs«.)
37,7 ° » ad. 1900 92.30
3'/.7. . 1904 92.30
37,7 . „ 1907 92.30
4«/« R..» nI. 1907 99.90
3 '/, ' /. « ti» ,anl . 92.70
37« Reichsanleihe 82.30
S7»7 « Preuß. C. 93.10
3' /, dito 82 .30
4' /,7oRuflenl905 91.60
4 7,*/» Javaner , 89.50
Oest. Kreditakt . 203 .20
DiSkonto-Komm . 167 .10
Dre»dener Bank 135 .60
Rat .-Bk.f. Dtschl. 118.20
Kom.-Disk .-Bank 114.—
Öst .8taat »b.(ftz.) 140.10
Kanada- Pacistc 171.60
Dochumer Gnßst. 204 60
V . KS.- u.Laurah . 215 .—
Selsenk Bergwerk 187,—
Harpener 190 .50

BhSnIx 174.80
Dynamit Stuft 150 25
Alla.Tlck..« es E. 185 .20
Elek.- G. Schlickert 100.20
Westeregeln 200.90
D .Metallpatr . Fk.255 .20
Msch..Fk. Gritzner213.20
V-Köln-Rottweil. 241 .70
Brauerei Sinner 237 .50
P .-Ung . K . Pfdbr . 94.-
Pest.-Ung . K. Obl. 94 .25
Ug . SchmalbahnI 93.—
Privatdiskonto 4»/,

» erlitt (Nachiörfi).
Oest . Kredlt -Akt. 203.20
Berl. tzand .-G«s. 149.40
Deutsche B.-A . 221 . 10
Di»k. Komm .-A . 186 .90
Dresdener B .-A. 135 .50
Lomb.,Sst . Südb . 31 .60
« alt. u. Ohio 94.30
Bochumer Gußst. 204 .50
Dortm. U. Ort. 6 . 65.70
Laurahütte 214-70
Kelstnkirchen 186 .70
Harpener 189.—

Tendenz ; schwach.

„ «9te » (10 Uhr ) .
Ost. Kreditaktien 649.—

„ Länderbank 431 .—
„ Staat »b. (frz.) 657.—

Lomb . ' » st .Südb .) 155 .50
Marknoten 117.53
Ost. Kronenrent« 96 .60
Ost. Papierrrut « 96,60
Ungar. Äoldr. 110 .25
U»g. Kronenrent« 92.10

Tendenz : willig .

P »ri ».
8*/» fianz . Rente 95.07
47« Italiener 101 .90
47» Spanier 91 .90
4» /a TÜkk . unistz . 94.90
Türk sche Lose 169 .30
Banque Ottoma« 684 .—
Rio Tinto 19.19

r »»b »» .
Chartere» 17«
de Beer» 237,
Säst Rand 37,
Goldfield , 8 V.
Randmine» 57,
Anacoada 10 ' /,
Atchison common 95—

, preferred 947.
Chicago . Milwauke

and St . Paul 1337,
Denver preferred 737,
LuoiSville Nash ». 115 —
Union Pacific 1447,
United Etat . Steel Corp.

commo 357«
dito perfrrred 1027»

Wetterbericht des Zentralbnr . für Meteorol. « . HtzdroUt.
vom 6 . August 1907. ,

Die Depression im hohen Nordwesten hat ihre Lage nur wemz
verändert , der Ausläufer , den sie nach Südfrankreich entsendet hatte ,
ist aber , begleitet von Gewittern , nordvstwärts weitergezogen; am Mor¬
gen war er gegen Nordwestdeutschland , wo ein Teilminimum zu er¬
kennen war , gerichtet. In SAnvestbeutschlattd herrschte am Morgen
wieder heiteres und ŝ hr warmes Wetter . Sehr warmes Wetter mit
Neigung zur Gewittettnldung ist zu arwatten ._
Wittcrungslieobachtnngen der Mctcorolog. Stativ » Karlsruhe .

August
Barm .

mm
Xterm.

in C.
H»foL
zeucht. zeechniktt

in Pre- Binb

5. Rächt« 9 II. 747 .8 23 .9 16.5 75 Still
6. MrgS. 7 II. 747 .4 23 .7 13 .9 63 SW
«. MItt . 2 II. 749 .31

25 .7 14.2 59 99

tzbmml

Gewitter
ivolkeNlot

bedeckt

Höchste Temperatur am 5. Aug. 32,8 ; niederste in der darauf»
folgenden Nacht 19,0.

Niederschlagsmenge am 5. Aug . 2,8 mm.
Ketternachrichte » an « dem - üden vom 6 . August ? Nhr . vorm . : '-

Lugano halbbedeckt 24 », Biarritz heiter 20 ' , Nizza heiter 22 », Triest
wolkenlos 27 ' , Florenz wolkenlos 217 Rom wolkenlos 237 Cagliari
halbbedeckt 24 ' , Brindist wolkenlos 277

Auszug aus den StandeSbucher» AarlSruhe .
Eheaufgebote :

2 . Aug. Thomas Schweiß von Steinach, Schuhmacher hier , mit '
Hedwig Schucker von hier. Joseph Einhart von Konstanz, Hausdiener
hier , mit Marie Reutter von Schönmünzach . Friedrich Zumbach von
Oberöwisheim, Lehrer hier, mit Julie Hundertpfund von Wolfartsweier .
Gustav Wieland von Appenweier , Gärtner in Cronberg, mit Maria Holz»
meier von hier. Nathan Hagenauer von Weingatten , Metzger hier , mit
Jda Schwarz von Jngenheim . Johann LenebenS von Mainz , Musik«
hier , mit Katharina Scheer von Heusweiler. Heinrich Raab von Ham¬
brücken , städt. Assistent hier, mit Sofie Meyerhuber von hier . David
Würz von hier, VerwaltungSgehilfi hier, mit Dilhelmina Raab von hier .
Adolf Hettinger von hier, Taglöhner hier, mit Josephine Lang von hier.

Geburten :
28 . Juli : Richard, V . Emil Raber, Schreiner . Johanna Klara ,

B . Karl Mohr, Lokomotiv -Heizer . — 31 . Juli : Rosa, V. Eugen Brecht,
Fuhrknecht. Maria Carola Julie Chttstine, B . Fttedttch Götz , Architett.
Bertha , V. Heinrich Sauter , Stadttaglöhner . — 2 . Aug . : Wilhelm , B.
Berthold Maag , Maler . Hedwig Rosa, V . Engelbett Seithel , Wirt .
Klara Albettine , D . Viktor Merkle, Kaufmann . — 3 . Aug. : Kurt Hel¬
mut , D . Karl Sehfer , Schuhmacher . Karolfiie, D. Karl Pfeiffik ,
Blechnermeister. — 4. Juli : Georg, SS. Fttedttch Stumpf , Taglöhner .

Todesfälle :
3 . Aug. : Thekla Hüffner, ohne Gewerbe , ledig, alt 26 I . Ludwig

Kull, Opernsänger , «in Ehemann, alt 35 I . Emma , alt 10 Mt . 1 Tg .»
B . Gustav Haller, Stadttaglöhner . Wilhelmine Khre, alt 45 I ., Ehe¬
frau de» Holzhauers Fttedttch Khre . — 4. Aug. : Karl Mühlfeith , städt.
Buchhalter, ein Ehemann, alt 46 I . Pauline Baumcrnn. Kleider-
macherin, ledig, alt 35 I . — 6 . Aug . : Elfttede , alt 4 Mt . 18 Tg -, B.
Heinttch Metzger , Postbote. Emil , alt 1 M . 5 Tg .. B . Karl Fink.
Schlosser. _ _ _ __

Llu- Ivcirttge TedeSfälle.
Ichenheim. Simon Jäger , Schmied, 31 I .
Lahr . Karl Finkbeiner, Schreinermeister, 61 I .

f Bestes Rohmateriwl ond sviA»
/ illtige Fabrikation bedinget« die
p wertvoUe» Eigenschaften von

Knorr** kütkermebl als leichtver*
V daulichste, nahrhafte and Durchlaß

« ubeugende Kindemahrung.
\ $ ähre mit , Knorr*. |

Tlifirmer - Pianinos
gehören in mittlerer Preislage M. 550 die M. 750 zu den

besten und schönsten Klavieren, tu«
Ludwig Schweisgut , ^ •karlsI ?uh*e,.=~

Sekt * und Weinkellerei

Adolf Kuenzer
vorm . A»»»»»e tt Ce.

Freiburg L B ., Zähringeratrasse 16 »
BadlMh « W«lw - und Kotweine , Rhein -, Moael - nnd
Bordesnxwelne , Sttdweine n. Cognne (Nannany £ Ca.)

Master and Preislisten gerne za Diensten . 2060» .
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fldolf Sexauer, nM-i»-»,. E £ "
!£. Ueppiche , Gardinen , Dekorationen,

Möbelltoike , Polktermöbel.
Koks Bestellung.

Das Gaswerk übernimmt die Lieferung von Koks an hiesige
Einwohner für die Zeit

vom 1. September 1907 bis 31 . August 1908 .
Bestellscheine mit Angabe der Bezugsbedingungen ließen wir

den vorjährigen Abnehmern zustellen ; solche Scheine werden auch
an den Verkaufsstellen Gaswerk I , Kaiserallee Nr . 11 , Gaswerk II
bei Gottesaue , sowie im Laden für Gasapparate , Kaiserstraße 239 ,
Ecke Hirschstraße , verabfolgte

Abonnementspreise :
Nußkoks (zerkleinert und gesiebt) für Zimmeröfen und Herde

geeignet . . . per Zentner M 1 .30 ab Gaswerk,
Stückkoks . . . . . . „ „ 1 .20 „
Auf Wunsch wird d ^r Koks, bei billigster Berechnung der

Fuhrlöhne , zugeführt und ins Haus verbracht .
Außer Abonnement kostet der Zentner bis auf weiteres 20 „3

mehr.
Der Kleinverkauf von Koks findet in beiden Werken Sams¬

tags von 8— 1 Uhr und an den übrigen Wochentagen vormittags
von 11— 12 Uhr und nachmittags von — V20 Uhr zu Tages¬
preisen statt ; hierbei wird Koks von einem halben Zentner an ab¬
gegeben. 9878

Städt. Gaswerk Karlsruhe .
Gasthaus zum Weinberg , Durlach .

Empfehlung !
Auf Sonntag znm Laurentiuefest (früher Kirchweihe ) :

Geflügel , verschiedene Brate «, neues Sauerkraut.
Eigene, selbstgezogene Weine.

Telephon Rr« 121 . Besitzer : Georg Dattler .

Kuranstalt Ulbisrieden -Zürich
Physik .-diät . Heilanstalt .

Umfassendes physlk -.diät. Heilverfahren. Grosse Luft* und-
Sonnenbad-Anlagen . Angenehmer Aufenthalt fär Kur- und
Erholungsbedürftige in erhöhter , waldreioher und gesohützter
Lage am Fusse des Uetliberges mit prächtigen Waldwegenfür Spaziergänger.

Besondere Erfolge bei „RUokenmarksleiden “
, Nervenkrank¬

heiten , Gicht, Rheumatismus, Verdauungsstörungen , Frauenkrank¬
heiten etc . Pensionspreise von 6 Fr . an . 5415a
Das ganze Jahr geöffnet , — Prospekte gratis u . franko durch die

Kurarzt : Dr . Rttttlmanu . Anstaltsleitang .

DEUTZER
MOTOREN

Ca . 84000 Motoren bis heute geliefert für
Sauggas , Gas , Benzin , Petrol etc . etc .

Deutzer Sauggas -Anlagen
Brennstoff - Kosten : 1 bis 1‘h Pfennig proPS - Stunde . - Ca . 6 OO0 Stück geliefert

Gasmotoren -Fabrik Deutz ÄsS ™:

Verkaufsbedingungen
im

Saison - Verkauf
.

1 . Rabatte werden nur gewährt bei sofortiger
Barzahlung.

2 . Waren aus dem Fabriklager herrührend ,
werden nur gegen bar abgegeben.

3 . Umtausch wird nur während des Saison¬
verkäufe gestattet, nach Schluss desselben
fällt beim Umtausch der Rabatt weg.

4 . Auswahlen werden während des Saison-Ver¬
kaufe nur unter Verzicht auf jeden Extra-
Rabatt gemacht, aus dem Fabriklager werden
überhaupt keine Auswahlen gemacht.

Schuhhaus 11563

H . Landauer
Kaiserstr . 183. Telephon 1588

91711 * *» würde Witwe 25 Mark
wwBwi leihe« ? Rückzahlung nach
llebereinkunft . Offerten unter Nr .
1528776 an die Expedition der «Bad .
Presse " erbeten. Anonym zwecklos ;
am liebsten von auswärts.

Lsäen-Li'nricbtung
für Kolonialwaren - Geschäft paffend
zu kaufe« gesucht.

Gefl . Offerten unter Nr . B28748 an
die Expedition der »Bad . Presse ".

StmliksllNkzMRdeiiiblNl.
Die Grotzh . Rheinban -Juspek -

tio« Karlsruhe verdingt die Liefer¬
ung von 5605 cbm Nferbausteiue « ,
und zwar 1643 cbm I . Klaffe (Pfla¬
stersteine) und 3962 cbm II . Klaffe
(Dcckungssteine) für den Rheinbau auf
der Strecke von Greffern bisGermerS -
heim für das Baujahr vom 1 . Juli
1007 bis 30. Juni 1908 in 23 LoS-
abteilungen in öffentlichemWcttbewcrb .

Die Lieferungsbedingungen liegen
hier und bei den Dammeistern in
Greffern , Plittersdorf und Maxau zut
Einsicht auf .

Angebote sind schriftlich, unter Be¬
nützung der von hier zu beziehenden
Vordrucke, verschlossen , poftfrci und
mit der Aufschrift » Steiniiefcrung "
versehen, bis
Dienstag den is . August 1807,

vormittag» 18 Uhr,
auf dem Geschäftszimmer der In
fpektion — Stcphanienstraße 71 —
einzureichcn. 11759 .2.2

Für die Bewerbung und Verding
ung sind die Bestimmungen der Ver¬
ordnung des Großh . Ministeriums
der Finanzen vom 3 . Januar 1907,
Ges.- und Verordnungsblatt Nr . III
vom 22 . Januar 1907 , maßgebend .

Die Zuschlagsfrist beträgt 4 Wochen.
Karlsruhe, den 30. Juli 1907 .

Mger-VttßtigtkW .
Freitag den 8 . August 1887 ,

vormittags 9 Uhr, läßt das badische
Draindataillon Rr. 14 in Dur-
lach den Dünger für August d . Is .
meistbietend gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigern . 6683 »

Oefientliche
Versteigerung .

Freitag den 8. d». Mt» .,
vormittags 8 Uhr beginnend,
werde ich im Aufträge des Konkurs¬
verwalters , die zur Konkursmasse des
Buchdruckers Gustav Raab in
Durlach , Hauptstraße Nr . 76a ,
gehörigen Ladenbestände gegen
Barzahlung öffentlich versteigern ,
und zwar :

1 Schreibtisch, Papier , Schreib - u .
Zeichen - Materialien , Geschäfts -,
Notiz -, Schul - und Unterhaltungs¬
bücher, Hefte, Albums , Ansichts¬
karten , Tinte und Tintengeschirrc ,
Federkasten, Schulranzen , Cigar¬
renetuis , Geldbeutel , Mundharmo¬
nikas , Buchstaben- und . Mono¬
grammschablonen und sonst Ver¬
schiedenes. 6663 »
Durlach , den 5. August 1907 .
Laierj Gerichtsvollzieher .

Arztstelle .
Durch die Praxisaufgabe und den

Wegzug unseres seit 27 Jahren an¬
sässigen Arztes wird die Stelle zu
Anfang Oktober frei.

Wir bitten tüchtige Aerzte , ihre
Bewerbungen einreichcn zu wollen
und bemerken , daß durch hiesige
Aversen ca. 1000 Mk. gewährt werden
und daß die Umgegend Gelegenheit
zu großer Praxis bietet - 6655 » .2.1

Spfenbach » den 5 . August 1907 .Gemeinderat.
Groß , Bürgermeister .

Schumacher , Ratschr .

2t)ati$en
und sonstiges Ungeziefer wird unter
Garantie vertilgt , pro Zimmer
4 Mk-, ganze Wohnungen nach Ver¬
einbarung von 828749

Milt. Graf ,
Sophieustratze Rr. 66.

Tüchtige Verkäufer für meine
Jnsektenvertilgungsmittel gesucht .

Hl «» « »

Rarnstroh
billigst

Lbei Karl Banmann J
Karlsruhe,
Akadeniiestr.

20.

&

Schöne Wühler Ware.
Es treffen in nächster Zeit gut aus -

gereifte Frühzwctschgen ein und steht

Bestellungen
auf jedes Quantum , deren prompte
Ausführung zugestchertwird , entgegen -

Hochachtungsvoll
Fr . Wörner ,

12012 .2.1 Göthcstraße 8.

Betten *
2 fast neue, hochh , Bettst ., Rosten ,

Polst , u. Matratzen per Stück 40 M . ;
auch Federb . obzugeb. 828579 .2 .2

Sophieustratze 86, part.

r Kranken u .
. f

gibt man einen Löffel

M fl . Mk. 1.40 , '/. Fl . 75 Pfg . Probe« . 35 Pfg . •
JP Versand nach auswärts. 12034 ®
Z Erhältlich in Weingrosabnndlung z

J F. Bausback , SÄ ?

Handlngs

llaiislialliiiiüs-kaltce
12028

per Pfund Mk . 1.30
ist sehr empfehlenswert .

Herrn . Hnnding ,
110 Kaiserstrasse 110
Rabattmarken .

Lagerplatz in Bruchsal
mit Gleisanschluß und Privat - Spur aus dem ganzen Platze und großer
Schuppen , 60 m lang , 12 m tief , auf dem seit Jahren eine Holzhandlung
betrieben wurde , 3000 qm Fläche, auf kürzere oder längere Zeit zu
verpachte«. 3.3

Offerten unter Nr . 11888 an die Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .
Ck« unserer Expedition lagern
v noch folgende 8 -Offertcn :
26025 , 26026 , 26080 , 26106 , 26127 ,
26163 , 26164 , 26179 , 26190 , 26227 ,
26228 , 26229 , 26231 , 26233 , 26255 ,
26381 , 26400 , 26466 . 26481 , 26498 ,
26527 , 26529 , 26530 , 26572 , 26612 ,
26613 , 26614 , 26641 , 26642 , 26644 ,
26646 , 26661 , 26662 , 26683 , 26711 ,
26712 , 26733 , 26764 , 26774 , 26777 .
26778 , 26796 , 26819 , 26847 , 26859 ,
26956 , 26991 , 26994 und noch neuere
Nummern , welche unter Vorzeigen
der Ausweiskartcn sobald als möglich
abgcholt werden können-

Expedition
der „Badischen Presse" .

« in hiesiges, größere» |

Geschäft
| hat an einen - « verlässigen !
Fnhrhalter, monatlich für
ca. Mk . 158 bi » 288 . — >

j Fuhrleiftnnge« (Ein¬
spänner ) zu vergeben.

Offerten mit genauer Preis -
I angabe sind unter Nr . 12027 !
ar die Expedition der »Bad .
Presse " zu richten. 2.1

5—25000 Mark Mich
durch den Vertrieb der Nauheimer
Staatsquellen , 4 vorzügl . natürl .
Tafel -, 2 Kur -Wäffcr . tu Karlsruhe
und Umgegend . Nur kl. Kapital er¬
forderlich . — Generalvertreter E .
Schmidt , Berlin » König in-
Augustastraße 43._ 6675a

f
für einige sehr gutgehende
und rentable Wirtschaften
gesucht . Wirte , auch mit
kleineren Barmitteln , erhal¬
ten Unterstützung durch eine
Grossbrauerei . 3.2

Gefl. Off. unt . „BRAUEREI“
Nr. 6620 a an die Expedition
der „Bad. Presse “ erbeten .

Verloren
ging im April eine schwarze Mappe
mit schriftstellerischerArbeit »Schicksale
der Stadt Ettenheim und Umgegend,
nebst einem eingeflochtcnen Touristcn -
führer " von Adolf Mühl , in Karls¬
ruhe oder Rastatt oder im Zuge .
Unterschlagung wird gerichtlichverfolgt .
Der ehrliche Finder wird gebeten,
gegen gute Belohnung Auskunft
hierüber an die Expedition der
„ Badischen Presse " unter Nr . 6684a
ergehen zu lassen._

von Wcinbrenncrstr . bis
Hübschstraße 1 Porte¬
monnaie mit Inhalt.

Abzug, geg. gute Belohn unt . 828790
in der Exped. der „Bad . Presse " . 2.1

Reelle Heirat
Lediger Dienstangestellter besten

Alters , kathelisch, im Schwarzwald '
gebirg , mit 10000 Mk. Liegenschaft?'
vermögen und 2500 Mk. JahrcSein
kommen, solider Charakter , wünscht
ein braves , katholisches, gutmütige » ,
im Haushalt erfahrenes Fräulein mit
guten Schulkenntnissen , 28 bis 40 Jahre
alt , zu eheliche ». Vermögen nicht
Bedingung . Bewerbungen mit Photo¬
graphie u. 10 Pfg . Rückp . unt . 6670 »
an die Expedit d . „ Bad . Preffe " erb.

Frl -, evg., wünscht Bekanntschaft
mit gebildetem , gutsituiertem Herrn ,
32—45 I . a ., zwecks

Witwer nicht ausgcschl.
Offerten erbeten unter 6 / 6 .
Münsterpostlagernd Strassburg I. E.
(Vermittler verbeten ). 6671 »

Reelle 2.2

ßeirat.
Geschäftsmann, 29 I . alt , eti . ,mit eigen. , gutgehend. Geschäft ,

Metzgerei , in nächster Nähe einer
Stadt Mittelbadens , stvünscht sich
mit einem tücht . , häuslich erzogenen
Fräulein , nicht unter 23 Jahren ,
welches Lust u . Liebe zum Geschäft
hat , in Bälde zu verheiraten , etwas
Vermögen erwünscht. Verschwiegen¬
heit Ehrensache . Anonym zwecklos.
Gefäll. Offerten erbeten unter Nr .
6603» an die Exp , der „Bad . Pr .

"

Heiratw. häuSl-erzog . Frl.,23J. ,m.kl.
Fehl . verm . 125000 M . bar , spät . Erde .
Verm . n . Bed . ,d.gut Char . u .trcueLiebe .
Brief an Er . Gombert , Berlin 8 . 0 . 26 . •*’

Wnhos-Hvltl
in südd . Großstadt ist preiswert zu
verkaufen, event . auch an solventen
Fachmann mit Vorkaufsrecht zu ver¬
pachte» . Gefl. Anfragen unter « .
»64 F. M. an Rudolf Mosse ,
Mannheim._ 6664a

lu kaufen gesucht
Meies Brnhechlz,

30 mm dick, ganz trocken » sowie
Erlenholz» 18 mm dick, z« kaufe«
gesucht.

Offerten unter Nr . 6687 » an die
Expedition der „ Bad . Presse " . 3.1

Zu verkaufen
Erstes , alleingeführtes

einer oufblühcnden Fabrik - und
Garnisonsstadt Oberbade » » ist unt .
günstigenBedingungen preiswert
zu verkaufen . 6662a .5 .1

Nähere Auskunft erteilt Brauerei¬
direktor HttnerfanU » in DonaU -
efchiuge« ._

1 Weitzzeugfchrank, großer, 2tür.
und 1 Waschzuber , Herd , mittlere
Größe , Bügeleisen » Tropfbrett .
628810 Karlstr . 98 . 4 St ., r .

Brautkränze » nssr wJ !”fÄhf-

Bäckerei .
In großen : verkehrsreichen Fabrik ,

ort bei Bruchsal ist ein schönes Bäckerei»
anwesen , nachweisbar 60 bis 70 M .
Tageseinnahme , schuldenfrei, sofort
unter bester Bedingung zn » erkanfe « .

Offerten unter Nr . 628649 an die
Exped. der „ Bad . Presse ". 2.1

Viktoria -Wagen,
bereits noch neu , mit abnchmb. Bock,
zu verkaufen . Näheres bei

Schmiedmeister Armbruster
in Söllingen bei Durlach .

Ebeüda 3 gut erhaltene

Ldsikn-Erlckirre
zu verkaufen. 6573a .3,2

AWinkiimims
Benzinmotore , Gasmotors ,

kessel, Pumpen und Bctricbseinricht -
ungen , gebrauchte , in allen Größen ,
unter Garantie wie bei Neuliefcruna ,
habe billigst abzngebcn - 16975 *

Gg. Heilmann ,
MaschinenbanaustaltDurlach »

Telephon Rr. 38 .

Wegen Einrichtung elek¬
trischer Beleuchtung wird !
eine große Anzahl 12031 !

eleganter
ig-Gaslü

billig abgegeben.
8 . Hödel .

Fahrrad
kettenlos . Ia . Tourenrad , bere ts neu
wegen Abreise zu verkaufe « .
628823 Lophienstr . 18 » part .

Fahrrad,
628802 « ertvigstr . 18 , III .
SRptfptt schränke , Bertlko »
■OLUlU , hübsche Garnitur ra.
2 Fanteuil » Salontisch» Kinder¬
bett , Rotzhaarmatratze , Maha¬
goni - Saloneinrichtung» Sofa
zu verkaufe ». 628822 .
_ Sophieustratze 13, part.
Bissig 2u verkaufen i

Bettst -, Rost , Matr . , Federb ., Sopha ,
eint . Kleiderkast .» Bcercnpr ., Sauer -
krautständ ., groß . Aufzugseimer m.
Haken, Pferdescheere , Schraubstollen ,
Briefkasten . Tullastr . 74 , II .

Eine gute Mainzer Bettstelle mit
Rost u . Kopfpolster ist zu verkaufen.
628819 Akademiestr . 25 , Seitcnb .

Zu verkaufen
ein 11952,2 .2

antiker Schrank.
Eisenlohrftr . 29 .

Ei« Küchenschrank,
Herd , Nachttisch u . Stühle billig
z« verkaufen . 628800
_ B eilchenstr. 17. Hth». , II ., lks.

jfirmsld,ilS»WÄL
628791 Winterstr . 18 . II . r.
W-gzugShalber > > « kn * « | per

ein größerer fof.
billigst zu verkaufen . 628792

Grünwinkel , Bürgerstraße 7 , II.
Großer Regulatcur ,

neu , mit Schlagwerk , gut gehend, für
nur 18 Mk . z« verkaufe « .
628814 DouglaSstr . 38 . part .

Ein weißer Prinzetz -Liegwago «
billig zu verkaufe « . 82 «785

Schillerstr . 15, Hth., 3 . St.
Kinderwagen,

sehr gut erhalten , mit Nickelfedern
billig zu verkaufen . 628760

Rintheimerstratze 5, 5. Stock.

MWimiiMrjliiW
für 35 Mk. können Rheinstr . 54
abgcholt werden . 12035

W . Hollritt .

Junge Fox-terrlers,
männlich , prachtvoll gezeichnet, preis¬
wert zu verkaufen . Näh . Schützen «
stratze 1, Zigarrcngeschäft . 628813

Zagdhundwelpen
Zwei 6 Wochen alte fast ganz

dunkelbraune Rüden von jagdlich vor¬
züglichen Eltern , — Treu v . d. May -
lust u . Golo Holzwciler -Abstammung ,
billig zu verkaufen . 628778

35.
Kaninchen

gibt billig ab . 628759
Zu erfr . Lesfingstr . 78 , Laden .



Aus dem Bestand meiner Mietlnstrumente
gebe eine Anzahl vorzüglicher , moderner

Pianinos, Flügel u.Harmoniums
preiswürdig ab , für welche 5jährige Garantie übernehme -

H . Maurer , Grossh . Hoflieferant ,
10697 .6.5 Frledrictasplat * 5 .

Für iofoit oder 15 . Aug . wird zu
einzelner Lame ein solid . Mädchen ,
dos etwaS kochen kann für leichte
Hausarbeit gesucht . 828786

« dlerstratze 1 », 4 Stock.
durchaus zuverlässige, ehrliche «ud pünktliche , -m äbbä # « # »««» *■guter Bezahlung sür die Oststadt sofort gesucht . } jaoUUISirdU

Bewerberinneu wollen sich melden in der Expe
dition der „Badischen Presse".

für 3 Tage in der Woche gesucht .
B28779 -2.1 Sophienstk . 88 . I,

welche Herren - und Damenkleiderstoffe
Weisswaren jeder Art , Herren - u . Damen -
wasche bei bequemer Ratenzahlung und
strengster Verschwiegenheit ohne jeden
Aufschlag kaufen wollen , können Ihre
genaue Adresse unter Nr . 10793 in der
Expedition der „ Bad . Presse " angeben .

(
Gut erhaltene und saubere

! Ttrpe«tiM '«.PktrsleM
llirr - kö kauft sofort. 66?8s .3 .1
UUCCflö « es. f . Brauerei ,
Spiritus - « ud Preßhefen -

I sabrikation , vorm . 6 . Sinner ,
Grünwinkel .

&teilen finden

Zimmertapezier,
tüchtiger , sofort gesucht . B28824

Fritz Merkel ,
MarkgraseustraßeNr 30

Für jeden Samstag nachmittag
wird eine reinliche Putzfrau gesucht .
Zn erfragen im Laden Kurven¬
straße 13 ._ 828763

Stellen suchen
« Cfc(r ». MS °tM Kaufmann ,
Pl’tt frtft'S he « — Wa — - -

in grossei
Auswahl
stets auf

Lager .
Trauerhttte

Bekannt billige Preise .

S . Besenbusch , 137 Kalsersir. 137.
10873 Mitglied des Rabatt - Sparvereins . 12.11

Buchhalter

Suche znm sofortige« Eintritt
einen jüngere«(Jouimis
für Kontor n«d Magazin.

Offerten mit Zeuguisabfchr.
und Angabe der WehaltSa »-
fprüche bei freier Berpflegnng
erdete« a« 6635a.2,2

Emil Roesler ,
Hofkonditoreiwarenfabrik ,

Heidelberg

Commis -Gesuch.
Ein tüchtiger , junger Mann , guter

Verkäufer , z baldigen Eintritt gesucht .
Erledr . Michel , Neustadt
a. Haardt, Kolonialwaren , Droguen
und Färb . 6646 »2 .1

und Geschäftsführer im Fabrikbrtrieb
1. Oktober d. IS . Offerten »uh F .
Offenburg .

sucht ähnliche dauernde Stellung per
0 » 4080 an Rudolf IHossa ,

6656a .3 .1

Todes-Anzeige.
Verwandten , Freunden und

Bekannten die schmerzlicheNach¬
richt, daß uns heute früh unser
inuigstgeliebteS , einziges Kind

Heinrich
nach kurzem, schweren Leiden
durch den Tod entrisicn wurde .

Die trauernden Htnter»
bliebetten:

8. Büchler i . gtm,
Bäckermeister .

Die Beerdigung findet Don¬
nerstag nachmittag ' Iß Uhr von
der Friedhofkapelle aus statt .

TrauerhauS : Ludwig - Wilhelm -
ftraße 6. 828815

Mittlerer und schwerer

MM-iMblmiW
liefert rasch und billig 64l6a,305

Mannheimer
Sisensiektti uitt

« tt. « ef. in Mannheim.

Hkidklbeernick
(herb), gegen Diarrhoe von

großer Wirkungskraft,,
der Flasche 80 Pfg - ,

empfiehlt 12040

Gustav Bender,
vormals Carl Malzacher, Hofl.,

_ 5 Lammstratze 5.

Aufruf !
Welcher Rechtsanwalt würde einem

armen Krüppel die RestitutionS -Klage
im Urkunden -Prozeß durchführen und
ihm dadurch zu feinem Recht verhelfen ,
das er durch Unfall zu erhalten hat .

Gefl . Offerten unter B288H an die !
Expedition der „ Bad . Presse " . 3 .1

Gesucht per bald einen erfahrenen,
[ gefchä ftSgcwandten

Reisenden
der Schreibmaschine « , u . Bureau »
ciurichtungs-Branche . Hoher Ge¬
halt , Spesen u . Provision zugesichert.

Off . erbeten an Emil Schwehr ,
Areiburg i. B . 6682 » .2.1

t

A11A

Die neuerten
niuster in

• Clscbkarten «
irSnrtierirehrr Huslübtung

WailiZtilinip , M-
»iüliiäir. WM dt.

rasch und billig in der

MlnitatlHfcpilii]
Verlag der Badischen presse
Karlsruhe . Lammrtt. ld .

VoffiPOioP " " allen Plätzen
I ul 11 olöl zum Verkauf von

AcetHleugaSartttelu gegen Hobe
Provision gesucht . 2 .1

Offerten unter Nr . 12039 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Wir suchen zum sofortigen Eintritt
I einen

Lehrling
mit besserer,Schulbildung . Bewerber
mit dem Einj .-Zeugnis . erholten den
Vorzug . 6584 * .2.2

VöiM-Bkttis Dbttkich,
e. G . m. u.

ein tüchtiger , solid ., findet dauernde
Arbeit. 12011 .2.2

Jos . Ueess ,
Erbprinzenstratze 29 .

343 . .
, sucht

gestützt auf Ia . Zeugn . Stellung als
Buchhalter , ev. Expedient in größerem
Geschäfte. Offerten unter B28798 an
die Exped. der . Bad . Presie " erbet.

Tüchtigelll
für eine größere Anlage im Elsaß
von südd. Zentralheizungsfabrik so¬
fort gesucht .

Gefl . Offerten unter Nr . 6654 » au
die Exped. der »Bad . Presse " . 3.2

Tüchtige 6642a.5.2
nnb

“
ei«

für daucrude Arbeit sucht das
Eisenwerk Ettlingen .

Tüchtige

WudllhtkiMsechbltr
für dauernd gesucht .

Carl Buhler jr .
6550a .3 .3 Pforzheim .

Acker- .
Ein 25jähriger Gärtner sucht '

bei einer Herrschaft , bei einem
Fabrikanten oder auch Hotel¬
besitzer dauernde Stellung als >
selbständig arbeitender Gärtner ;

!
in einer größeren Gärtnerei
ließe er sich auch als Ober - 1
gärtner engagieren . Zeugnisse .
stehen zu Diensten .

{ Anfragen möge man unter
Nr - 6676 » an die Exped. der

g „Bad . Presse" richten.

f
ein tüchtiger , solider , mit guten
Zeugnissen ,findetStellungdei

Rudolf Vieser ,
Kai |erstr. 153 . 12037

Verheirateter , kinderloser , energischer

Gärtner
(Badenser ) , katholisch, 31 Jahr , ge¬
dienter Soldat , solide, durchaus selb¬
ständig , bewandert , in Topfpflanzen,
Frühbeettreiberei , Obst- , Gemüse- u .
Parkpflcge , Dekoration , Binderei er¬
fahren , übernimmt auch Jagd , sucht ,
gestützt auf gute Referenzen, aus Gut
oder Villa dauernde oder Lebens¬
stellung , bis 1 . Okt. oder später . 2 .1

Gefl . Off . mit GehaltSangabe u.
Nr . 6673 » an die Exp, d . „ Bad . P r ."

2. Stock, 4 schöne , große Zimmer mit
Balkon und sämtlichem Zubehör aus
1 . Oktober zu vermieten .
B58784 6.1 Näheres Laden .

4 Küche , mit Balkon und
u Olllillltt Veranda , Keller , Bad ,
4. Stock, Herrschaft!. HauS 1 . Oktbr .
zu vermieten . 828793

Näheres Kriegstraße 151 , pari .

Schumannstraße B u . 6
hübsch gelegen , reichlich Zube -

hör , 3 Minuten von der Tram¬
bahnhaltestelle Philippstraße ,
preiswürdig zu vermieten . —

Mietzahlung ab 1 . Okt ., bis I
dahin umsonst bewohnbar . 1,029

Näh . in den Häusern selbst.

Zu vermiete« auf L Mr.
sehr schöne 3 Zimmerwohnniig m .
Bad und Mckstsarde, neuzeitlich ein¬
gerichtet. 8287S3 .2.1
Koonstr. 32, lll ., ob . Brauerstr. 21.

MkWthtM ptl((tlt
sucht alleinstehende Dame »der
älteres Ehepaar zum Mitbe«
wohne« in ihr HauS aufzunehmen
und übernimmt gerne die Verpflegung
in kranken Tagen .

Offerten unter Nr . 6672 » an die
Expedition der „Bad . Presse " erbet .

1 Zimmer «ud Küche wegen
Abreise zu vermiete » . 818773

Ansr . KSruerstratze IS , 3. St .

Durlacherstraße 1!) sind 1 « . 2
Zimmerwohunugensogleich oder
später zu vermieten . Zu erfragen
Willi . Ziegler , 3. Stock das. B28807

Kaiserstr . 9 ist eine kl . Wohnung ,
ein Zimuier mit Küche , neu herge-
richtct, zu vermieten . Näheres im
Laden daselbst. B28764

Rankestraße 18 ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern , Balkon
und Küche und eine von 1 Zimmer
und Küche per 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näheres bei Frau Kiefer ,
parterre . B28762 .2 .1

,L .-Halisbnrsche,W „
828805 Kroucnstr . 47 , Bäckerei .

1000 .
Familien ver»

wenden den aus

leicht selbst zu bereitenden
Hauötruuk als tägliches
Tischgeträuk . Herstellung
ca. 6 Pfg . p . Liter . Prospekte

gratis und franko durch
Gebe . Keller Nachs.

Fretburg i . B .

Niederlage bei :
Carl Roth , Karlsrnbi,OttoFisoher,Fidelitaa-Drogerie

Karlsruhe,August Peter , Drog. , Onrlach,Cerl Reise , Ettlltgen.C. W. Cerspach , Bastati.
Engroß -Vertrieb :

ninkniw * Sm . Karlsrsha .

Achtung !
Bett in der Lehne , sonstiger

Preis 150 Mk.» gebe ich jetzt ab !
für nur 99 Mk . Niemand versäum « !
diese günstige Gelegenheit zu benützen. |

Julius Ebel , Steiustr . 6 .

Lehrling - Gesuch
Suche zum baldigen Eintritt für

mim Eisenwaren und HanShal -
tuugSgeschäst einen Lehrling unter
günstigen Bedingungen . 6649 ».2.3
fl. Kgchir.ann, Etrnsbch (Sfltn),

Apotheker -Eleven
sucht unter glinst . Bedingungen.
vr . Beiur . kaaheuder , Stühling sn .

6ar.
rvin. _
(5 höchste Preise ), von kräft .-aro -
mat . Geschmack , Pk - 8 ' /, Psd . n.
S Mk., 5 Pfd . n. 5 .50 Mk. fr .
Nach» , von 5720 »*

E. Mohr , Bienenzüchter ,
Oberkirch 1. B.

LMM Bum
sucht perfekteMK

mit schöner Handschrift ^ welche
auch Kenntnisse in drv Buch¬
führung hat .

Nur solche mit Primazeug -
nissen wollen Offerten mit Ge-
haltsansprüchen und Angabe
deS frühesten Eintritt - Termins
unter Nr . 11926 in der Exped.
der „Bad . Presse" abgeben. 4 .3

Erb- jtdi Zitier,
TellzBlltl,

Restkaufschillinge ,
Forderungen (gesicherte) und
Nachbypotbeken werden gegen
bar angekauft durch 11698 .12 .4
J . B . Stöckle , KARLSRUHE,

"
Für dieHantzhaltnngSschule des

KroBOBairaa » « * B. Instituts von Therese
thttleiht sofort besserer, intcllig . SickeNberakk . MÜNlflkN .« vktz Dame 39 Mk . aea . gute XL .7. .

® m AeuL
Sicherheit . Offert , unt . 8W713 an mi mt 6t>74a

die Exped. der „Bad . Presse ".

WMg sir Arriinlj
Welcher Schreiner würde sich an

einem nachweislich hohen Gewinn
bringenden , vollständig risikosrrien ,
ins Schreinerfach einschlagcnden Un¬
ternehmen beteiligen .

Genaue Offerten erbeten unter
Nr . 11960 au die Expedition der

.Bad . Presse "
. 3 .2

gesucht. Zeugn . u. Photogr . sind em-
zusendenSchuberts « . 5 . Pädagog .
erfahrene Kraft bevorzugt.

Junge , reinliche Frau sucht für
abends im Laden zu putze « , über¬
nimmt auch Wäsche zum Waschen.

Zu erfragen Werderstraße 87 ,
$8 ., 2.

" -

Mign Arrincr
(möglichst verheirateter ! auf Bau - u.
Möbel in kleineStadt , als erste Kraft
tu mittlere mech. Schreinerei
sosort gosucht.

Offerten unter Nr . 6686 » an die
Expedition der „ Bad . Presse ". 3. 1

Ht St . B28820 .2.1

Beiher-Aeker - AktieDl ^SÄSrJÄÄS
sofort gesucht .

Offerten unter Nr . 12038 an die
Ervcd . der „Bad . Presse ". 2.1

sind einige Stücke abzugebe « .
Offerten unter Nr . 828782 an die

Exped. der . Bad ^ ^ rciie" .

Mehrere kräftige

TaglOhner
finde« dauernde Beschäf¬
tigung . 6666a .2.1. .

firitwr,
Aktien -« esellfchast ,

Durlach.

können sofort eintretcn . 12030 .2.1
Martin Notheis , Mühlburg ,

Mühlstraße 10.

junger , tüchtiger , vollständig vertraut
mit der Ueberwachnng von Dampf¬
kessel -, Maschinen- , elektr . Licht- und
Eismaschinen -Anlagen sucht per l .
Oktober passende Stelle . 3.1

Prima Zeugnisse und Referenzen
stehen zu Diensten .

Offert , unt . Rr . 6681 » an OScar
Landwehr, Agentur der „Badischen
Presse", Bruchsal ._ _Gedienter Kavallerist

I (verh.), 28 Jahre alt . sucht Stellung
als HerrschastSlntscher oder Reit
bursche in best Hause, hier od . auS

' wärts . Zeugnisse stehen zu Dicnsteu.
Offerten unter Nr . 828789 an die

Expedition der „ Bad . Presse" . 3 .1
Ein jüngerer Bursche sucht

Stellung als Liftjuuge .
Gefl . Offerten postlagernd « . tJ .

Nr . 200 , Singen a . H. 6679»

Köchin .
Die Küchenverwaltung der I . Ab¬

teilung Feldart .-Regts . Großherzog
(1- Bad .) Nr . 14 . sucht zum baldigen
Eintritt eine gewandte Köchin von
vormittags 8 —1 Uhr . Militär -An -
wärterswitwe bevorzugt . Offerten
sind umgehend einzusenden . Persön¬
liche Vorstellung vorerst nicht er-
wünscht. 11998

in Buchbinderei und Schreib¬
warengeschäft . Offerten unter
Nr . 6665 » an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten . ._ 2 .1

Fräulein ,
welches Kenntnisse in Buchführung ,
Maschinenschreiben».Stenographie bc
sitzt, sucht per 1. Sept . Anfangsstelle .

Offerten unter Nr . 828767 an die
Expedition der „Bad . Presse". 2.1

Ktfrschaftŝ cMn
perfekte , findet gegen hohen Lohn
n. Frankfurt dauernde Stelle durch
Fm Urban Schmitt Witwe ,

H auptzentralbureau , 828755
lkrbpriuzenstr . 27 . — Gcgr . 1879 .

Allererste Kraft
[oc Damenkonfektion
sucht sich zum 1. Okt. zu verändern .

Offerten unter 828752 an die
Exped . der „ Bad . Presse" ._

§ rl . — ° »senehm. Aeußcr . ,

zu kl. Fam ., 30 Jt Lohn , sof. gesucht .
828799 Hirschstraße 43 , 2. St .

. . _ - - Q- . — . - u - — 26 I ., ohne Branche-

Bcsser . Zimmemädchen FL- .k
'L,7L 'S S1.

. .. « - . . Geschäft, Galanteriewaren rc. Off. u.
828795 a. d . Exped. d . Bad . Presse " .

Tücht. Mädchen
sucht AuShilfsteL « aus 6—8Wochen.

Offerten unter Nr . 828775 an die
Ervcdition der „ Badischen Presse".

Ein MglichfN 1« ^ bei kleiner I
besseres Muvlhkll , Familie Stel¬
lung , wobei eS auch etwas kochen
lernt . Dasselbe versieht alle Hausarbeit

Offerten unter Nr . 828768 an die
Exped . der „Bad . Pr esse

"
. 3.1

des tagsüber für sofort oder 15 . Aug .
zu Kindern gesucht . 12036 .2 . 1

Schützenstraße 9, 2. Stock.

Gesucht
Kinderfrau oder verlässiges
Mädchen zu einem kleinen Kinde.
Gehalt 25 Mk . Gute Verpflegung .

. Cafe Luitpold ,
6667a Pirmasens ._

JiSffß IWff & '
tTtSi

gesucht. Lenzsir . 13, i. Lad. B» -« |
Luche zum 1- Oktober zum Be¬

sorgen meiner Wohnung (Kochen
und Wäsche ausgeschlossen)

unter Gewährung freier Wohnung .
Dr. Arnsperger , Arzt ,

Bismarckstr . 33a ,
12026 .3.1 2 - 4 Uhr .

Sofort p mmirim
| in Bruchsal , in sehr guter Lage,
helles , geräumiges Ladenlokal » als
Filiale sehr geeignet, passend sür jedes
Geschäft (auch für alkoholfreie Ge¬
tränke , wozu Einrichtung vorhanden ).
Das Lokal ist neu hergerichtet u. kam,
mit oder ohne Wohnung an solide Be¬
werber abgegeben werden. 6680 »3. l

Anfrage » an Frau Waifoel Wwe .,
Brnchsal , Hohenrggerplatz Nr . 6 u . 7.

I Küppurrerstr . 92 n schöne Drei »
Zimmerwohnnngm- schöner groß .
Kücht und sonstigem Zugehör auf
1 . Oktober zu vermieten . 628808

Steinstr. 6, 3. St ., ist eine hübsche
Wohnung , bestehend aus 4 Zim¬
mern , Mansarde , Küche, Keller und

sonstigem Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Zu erfrag . Steinstr . 6
im Laden ._

828736

Sternbergstr. 11 schöneL Zimmer-
Wohnung , 3 . Stock ; Rankestr . 8,
Hinterhaus , t Zimmer -Wohnung
auf 1. Oktober zu vermieten . Näheres
Luisenstraße 39, 2. St . 628750 .4.1

| Wilhelmftraße 67 ist der 1. Stock,
4 Zimmer und allein Zubehör , aus
1. Oktober billig zu vermieten .

Näheres daselbst. 828801 .4.1

! Zähringerstratze 49 ist eine kk.
Wohnung von 2 Zimmern , auf
die Straße , u. Küche nebst Zugchör
auf 1. Sept . zu vermieten . 828783

Beiertheim.
Ane Wohnung v . 4 Zimmer«

mit Balkon u. eine 3 Zimmerwoh -
n »ug im 2. Stock auf 1 . Oktober
zu vermieten . 828770

Näheres Gebhardstr. 62 » part.
. Ein möbliertes Zimmer m. schöner
IAussicht gegen die Kriegstraße sofort
zu vermieten . ~ 828811

Sof»hi -«str . 13, Hth . , III.
! Bahuhofstratze 36 , 2. St ., ist ein

kleines, möbliertes Zimmer sofort
zu vermieten ._

828816

IKaiserstraße 179 , 3. St . , ist ein
gut möbliert . Zimmer mit guter
Pension auf 15. Aug . od . 1 . Sept .
zu vermieten ._

828757

| Kapellenstratze 10 , III , lks . , ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten ._ 828806,2 .1

Karlftr . 76, HthS. , 1 . St ., ist ein
möbliert ., freund ! . Zimmer sofort
oder später um 15 M . mit Kaffee p.
Monat zu vermieten ._ 828817

Karlstraße 98 , Ecke Vorholzstr ., 3
Treppen hoch, ist ein gut möbliertes
Zimmer bei kl. Familie (Mutter
u. Tochter ) auf 15 . August billig zu
vermieten ; event . kann auch MittagS -
tisch gegeben werden ._ B28809

Schützenstr. 57, 2. Stock, ist ein
einfach müblierteS Zimmer zu
vermieten._ 628766 .2.1

Werderstraße 29, 1 . St . , ist ein
unmöül ., großes , Lfeuftr . Zimmer
mit besond. Eingang sofort od. spät .
zu vermieten ._

828804

KarlSrnhe - Beiertheim . Ma-
ria-Alexandraftraße 19» part.,
ist ein unmöbliertes Zimmer aus
sofort bill - zu vermieten . 828774 .2.1

MietGesuclie:
Fräulein ,

welches sich kurze Zeit zurück zu ziehe«
wünscht , sucht möbl. Zimmer unt.
gewissenhaft« Pflege- Off. u. 828781
an die Exped. der „Bad. Presse " erb.

tri
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gewähren von heute an auf sämtliche

Spiegel & Wels
opezialhaus eleganter Herren - and Knaben - Bekleidung .

Von der Reise zurück
Di med . Wasmer

H760 Spezialarzt Kr Lungenkranke 3.2
Amalienstrasse 28. Telephon 2130.

Verreist '
bis Ende August 11959 .2.2

Nervenarzt Dr. fSellpach.
Herz - , Nerven - u . innerlich

LpiHpilHik ( Fettsiiohtige,w » » U " Stoffwechsel!«

der

Diabetiker , Gichtische ),Stoffwechselkranke, Anämische , Rheu¬
matiker, Rekonvaleszenten etc, finden Aufnahme

lall Schloss Marbach am Bodensee
Post Wangen , Baden .

Geöffnet vom 15 . März bis 15 . Dezember .Gesamtkosten von Mark 10.— für den Tag an .
1517a Dr . Hornung und Professor Galli .

Schule für Damenfchneiöepei
von Emilie Goos , Karlsruhe ,- Bernhardstratze 8III . — • >

Praktische Ausbildung im Znschneide « , Anprobiereu , Gar -
«iereu ec., 1—3 monatliche Kurse nach langjährig erprobter , praktischer
Methode ! Die Schülerinnen arbeiten für sich selbst . Vorausanmeldung
im Interesse der Teilnehmerinnen erwünscht ! 865*

Trauerhüte
grösste Auswahl bei 10759

L . Ph . Wilhelm
Karlsruhe Kaiserstrasse 305 .

I Rabatt-Spar- Verein . |Telephon Nr . 1609.

3 bis 5 Hark täglicher Verdienst !
Gesucht sofort

an allen Orten arbeitssame Personen
znr Uebernahme einer Strumpf - u .
Trikotagenstrlckerei . Dauernde
leichte Hausarbeit, Hoher ständigerVerdienst 3— 5 Mk . täglich . Anlernungeinfach und kostenlos . Vorkenntnisse
nicht erforderlich. Garantierte Arbeis-
lieferung. Prospekte und glänzende
Zengnisse kostenfrei : 6599a.2.2

Weher n . Fohlen , Trikotagen und Strumpf -Fabrik ,
_ St . Johann - Saarbrücken A . 41 .

Hötel - Verkauf.
In Freiburg i . Br. ist ein gut frequen¬

tiertes Hotel (neu eingerichtet ), mit Re¬
staurant in günstiger Lage an tüchtige,
jüngere solvente Leute unter vorteilhaften
Bedingungen zu verkaufe « .

Offerten unter Nr. 6334 » an die
Expedition der « Badischen Presse" . 2.2

Massage
und elektrische 4806*

Vibratlonsmassage
wird durch ärztlich geschultes
Personal in und ausserhalb des
Friedrichsbades aasgeführt .

Bilz
Lössnitz1*. Herrl. milde
Lage. Sachs.Nizza '

ITeL^ < ^ Heilerfolge
,-*,>> 3 Aerzte. Direktor

^ y ^ -*** ^ Alfred Bllz . Chefarzt
Dr . Aschke. Internat . Besuch.

Station Lfcssnitzgrund
300000 am, SAbt . (Herr .,Dam . u Familien).Entr . 30Pf ., ^ Sport-Kd.2Q Spielplätze ,ÖLawn-Tennlapl,
V t Schwimmb., Turn- u.

Sportger . Gelegenh. z . Wohn

Bilz* Goldene Lebensregeln
V soeben erschienen. 2 Mk. "W -

Begeistert aufgenommen.
Bilz Naturheilbuch ca. P/a Will, verk .

Aufgepasst !
Wer noch gut erhalt - Herren » n .

Damenkleider, Stiefel , Betten,Möbel u. sonst versch. zu verk. hat, der
sende seine Adressenur an B244o»,i2 .6
K . Maler , Markgrafenstr . 20 .

r— Specialbureau für —
—S Moderne ■=
Fabrikanla gen

Th . Preckel & F. Böhm
Architekten

Pfor *heim ~j«j. Telephon 398,
(Baden)

empfahl , sich z.Ansfabr. mod .
Pabrikanlag .

SparsameAus-
fnhrnngswcise

Amt Pforzheim
Vielseitige Er¬
fahrung . —Auf
WunschSklzz.
und Kostenbe-
recbng . gratlal

Wie werde
ich schnell

| glückliche Braut ?
| od . Bräutigam ? [
Diese für jed : ledige Person

wichtige Frage beantwortet in
ausführlichster Weise die illustrierte
Broschüre von Werner Vogt .

Ans dem reiche « Inhalte des
Werkes hebe folgendes hervor : Ueber
den Umgang mit dem anderen
Geschlecht . Die Kunst, Liebe zn
erwecke » und dieselbe dauernd zu
erhalten. — Werbung , Berlob-
«ng» Heirat. — Das Glück in
der Ehe usw .

Jeder Leser dieses Blattes erhält
obiges Buch franko per Post gegen
Einsendung von 30 .Pfg . 6636a

A . Willdorff , Berlin 53 ,
Joachimstratze 2.

Stcinplltttcil, SM5
gJS

'
und ein Steintrog , 3,30 m lang ,
sind billig abzugebcn. Näheres
828310LS Gre»»Srobe 8

Patentanwalt
C. Kleyer, Ingenieur ,

Karlsruhe I. B. Telephon 1303.

Gänse
1907er , vollkommen schlachtreif, garan¬
tiert lebende Ankunft , franko überall
per Nachnahme : 6 Stück Mk . 20 . — ,
10 Stück Mk . 32 . - , 14 Stück groß¬
schlachtreife Enten Mk . 20 . —.
Springlcbende Riesenkrebse 60 St ,
Mk. 0 .50 , Kuhmilchbutter, natur¬
rein , 10 Pfund -Kiste Mk . 7.—, alles
franko . 6651a

Kapkan , Buczacz 43 ,
pr . Dzleditz ( Schlesien).

Nahrun
für Kinder, Kranke, Genesende.
In nt» Wasser verdünnter
KuhmilSh bester Ersatz für

Muttermilch »
Unübertroffen bei

Verdauungsstörungen ,
glänzend bewährt
beim Entwöhnen .

Melllns Nahrung -Bisknlti ,
fn Original-Blechbüchsen.

Zit haben in Apotheken , Dro¬
gerien etc . Proben und Bro¬schüren durch das r
General -Depot f. Deutschland

J. C. F. Neumann & Sohn
Kgl.HofL , Berlin, Taubenstr .51/12 .

MmwIke At Wtl ?
Ganze AnSstenerit , sowie ein¬

zelne Möbel liefert ein großes
Möbelgeschäft

auf monatliche Ratenzahlung unter
strengsicr Verschwiegenheit .
Keilt Abzahlungsgeschäft !
nur als Entgegenkommen dem

tit. Publikum gegenüber !
Zahlung ffäligc Lcuie wollen bitte

unter Nr 11981 Offerte an die Exped.
der „ Bad . Preise " einrcichen » . werden
solche baldmöglichst erledigt . 3. 1

Kleider werden von 0 Mk . an
gemacht, Bluse « von 1. 80 Mk . ,Äindcrkleider von 1.50 Mk . an.
B27Q79 We- d«rSr. *5 4 St-d

| WiirtttiiibtMtt
AMllmstei-Htttiii

Karlsruhe (Baden ).
Mittwoch de« 7. dS. Mt».,abends 1ft9 Uhr,
Monatsversammlung

im Vereinslokal GambrinnShalle .
Ehemalige württembergifche Ka¬

valleristen behufs Ausnahme stets
willkommen.
_ _ Der Vorstand .

Wer
Gelder

braucht
auf Hypotheken

wende sich an » e«s- .a
j£&.ugust SSchmitt ,

Hypothekengeschäft
KarlSrnhe , Lcssingstraße 3a.

IT Telephon 2117 .
<* » ■. 5-8000 Mk.

und

arKi 14000 Mk.
sind auf I . Hypothek - (bis 50 °/«
der Schätzung ) aus » Land zu 4 ' /«

°/«
zu vergebe « . 11697 .6.4

Verlagscheine zu senden an
J . JB. stöckle , Karlsruhe,

_ Kronenstratze 46._
Hypothekenkapitalien !
Anträge werden unter günstigen

Bedingungen cntgegengenommen . —
Auskunft kostenfrei!

Vertreter gesucht.
Schweizerische Immobilien -

BerkehrSbauk
Eommanditgesellfchaft , Bafel .

(Anfragen nach St . Ludwig i. Elf .,
Postfach 122 , erbeten). 6007a .12.10

an jedermann in jeder Höhe cv .
ohne Bürgschaft , streng reell I
Viele Dankschreiben, Leipz .

llypoth . - Zentrale ,
Leipzig oo , Kathar. - Str . Bank-
kommiff. Gericht !, eingetragene Firma .
Tüchtige Vertreter gesucht. 6143a52 .4

Geld-Darlehen
auf Schuldschein , Police , Möbel .
Wechsel re . conlant zu haben . 10 .3
A . Haller , Strastburg i . Elf «,
6492a Broglieplatz 10. Rückporto.

M -MItht» &.S2S
gibt Selbst -

gcbcr zu 6°/° unter koulanten Be¬
dingungen . Rückp . erb . C. Kohrs ,
Lüneburg ._ 6502a,8 .5

Kreditbaulgewährt an JedermannDarleben
unter günst . Bedingungen . Ratenrück¬
zahlung gestattet . Auskünfte kosten¬
frei ! R. Jorke , Leipzig 3 ,
Sidonienstraße 37 . 2255a .26 .22

Verlange keinen Vorschuß !
Darlehne gibt reellen Leuten :

wiike , Oranienburg , Berlinerst! . 1.
Erh . keine Auskunftskost . 6582a .2.2

WW"
®cii> zv ueröifiifii !

D . 91. Patent , Massenartikel ,
Schlossereibranche , in jedem Ge-
bände verwendbar, soll nun au»-
gebeutet werden. Fabrikanten.'dic den
Gegenstand durch Lizenz od. Ankauf er¬
werben , anfertigen u. vertreiben wollen,
werden ersucht, fick) zu nieldcn . Offert ,
unter Nr . 6615a an die Exped . der
Bah . SRrtSb« «rj&**cn. L2

Fatirih mit Wilisi
u . großem Garten in Ettlingen
auf 1 . Oktbr . z« verpachten evtl,
zu verkaufe «. 7266*

Näheres Karlsruhe » Belfort -
straße 7, 2. Stock._

Besonderer Umstände halber v e r ,
kaufe ich meine der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtete

Vttlzdreberti ™
mit elettr . Betrieb . Das Geschäft
befindet sich in nächster Umgebung
bedeutender Industriestadt Badens
und bietet einem tüchtigen Drechsler
sichere Existenz . Haus kann mit¬
erworben werden .

Offerten unter Nr . 6337a an die
Expedition der „ Bad . Presse " erbet .

Ein gut rentitrevües Hans
ist wegen Erbauseinandersetzung unter
günstigen Bedingungen zn verkaufen.
Offerten unter Nr . 827669 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erb . 3.3

WeinnttW'Vkrksiis.
Ein neuer Badeofen für Holz. u.

Kohlenheizung , mit Batterie u. Touche,
eine sehr gute , gebrauchte Wann¬
sehr billig abzugebcn. 828483

Adlerstraste 28 , Herd - und
_ Okenlaaer _

Ein noch gut erhaltener Schlofter -
herd ist billig zu verkaufen . 828754
Schtll - rstr . 3», Hth . , 3. Stock rechts.

Karlsruhe, Kaiseretr . 13h, I
leitest * Aaaoicea .Ixaedltion

* • • * n
/ aaI . ;

AG

z» Ischl gefndit. i
Weinhändler , der krankheits¬

halber fei« Geschäft auf¬
gegeben» sucht in gnier Lage
in Karlsruhe Rentenhan »
zu kaufen . Als Anzahlung
werden für ca. 25000 Mk. Wein ,
absolut reell « preiswerte Ware ,
gegeben. Offerten unk. F . * 718
Olt Haasensteln A Vogler ,
A.-o ., Karlsruhe, erbeten .

Große», solid gebaute»
Anwesen mit prachtv . Kellern
und bedeutendem Inventar
(65 000 Liter Transportfatz ,
120000 Liter Lagcrfatz ), olles
in tadellos . Zustande , wurde
von Bauspekulant erworben .
Dasselbe wird zu anster -
»rdentlich billigem Preis
dem Berkans anSgesetzt.
Eventl . wird ein Rentenhan »,Terrain oder Hypotheken in
Zahlung genommen. Offert,
unter F . * 713 an Haasen -
stein & Vogler , A . - G .,
Karlsruhe._ 119372 .2

Israelitische
Heirat.

Für ein gebildetes Mädchen ,
Mitte 20cr , hübsche Erscheinung ,
häuslich geschäftlich gut er¬
zogen, wird paffende Partie ge¬
sucht . Vorläufige Mitgift 20
Mille . Offerten unter F . * 690
an Haasensteln dt Vogler ,
A . -G . , Karlsruhe . 11861 .2.2
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